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Neu für Stadt, Land und jede Jahreszeit:
Subaru XV, der Kompakt-SUV mit Allrad.

Erhältlich als 2.0D mit 108 kW (147 PS), 1.6i mit 84 kW (114 PS) oder 2.0i mit 110 kW (150 PS). 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts: 8,8 bis 6,8; außerorts: 5,9 bis 5,0; kombiniert: 6,9 bis 5,6. 
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 160 bis 146. Abbildungen enthalten Sonderausstattung.

1 Subaru XV 1.6i Active mit 5-Gang-Schaltgetriebe, unverbindliche Preisempfehlung der SUBARU Deutschland GmbH inkl. MwSt., zzgl. Überführungskosten.
2 ADAC Motorwelt 11/2011, 11/2010, 11/2009, 11/2008, 11/2007, 12/2006.

Sicher in Stadt, Land und zu jeder Jahreszeit: 
Subaru XV, der neue Kompakt-SUV. Mit Allrad-
antrieb und hoher Bodenfreiheit für viel Über-
blick. Jetzt testen und selbst ein Bild machen!

Herausragend in der Klasse der Kompakt-SUV:
•  Geringer Verbrauch
•  Niedrige CO2-Emissionen
•  Höchste Bodenfreiheit mit 220 mm
•  Günstigstes Allrad-Modell (1.6i)

Fragen Sie auch nach unseren günstigen 
Leasing- und Finanzierungsangeboten.

www.subaru.de

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller

Schon ab 
22.100,– €1

Seit vielen Jahren belegt 
Subaru regelmäßig Spitzen-
plätze bei der ADAC-Kunden-
zufriedenheitsstudie.2
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Liebe Leserinnen und Leser!

der SV Stuttgarter Kickers 
begrüßt alle Fans, Freunde, 
Partner, Sponsoren und 
Gäste zum Heimspiel gegen 
Wacker Burghausen am 
Samstag, den 20. Oktober 
2012 sowie gegen den 
Karlsruher SC am Mittwoch, 
den 24. Oktober 2012 in 
der 3. Liga. Wir wünschen 
allen Lesern viel Spaß 
beim Stöbern in der ersten 

Doppelausgabe des Kickers- 
Magazins in dieser Saison! 
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Kinder“ zugute. Es hat sehr 
großen Spaß gemacht, vor 
über 30 000 Zuschauern 
wieder einmal an der Seite 
von einstigen Weggefährten 
wie Lothar Matthäus, Andy 
Brehme, Olaf Thon, Pierre 
Littbarski und Co. gegen die 
Squadra Azzura anzutre-
ten. Dass wir nach regulärer 
Spielzeit ein 1:1 erreicht ha-
ben, sehe ich als einen schö-
nen Erfolg an. Schließlich 
war das italienische Team im 
Durchschnitt um gute 15 Jah-
re jünger als unsere 
Mannschaft.“

Gab es hinterher in 
der „Dritten Halb-
zeit“ die Möglich-
keit, um in alten 
Erinnerungen zu 
schwelgen und zu fachsim-
peln? 
„Natürlich, das gehört bei 
solchen Anlässen immer 
mit dazu. Und wissen Sie: 
Ich war erstaunt, wie gut 
viele meiner Ex-Kollegen 
über die aktuelle Situation 
bei den Stuttgarter Kickers 
informiert sind. Das hat mir 
einmal mehr gezeigt, wie 
wichtig die Rückkehr in die 3. 
Liga für die Blauen gewesen 
ist. Die öffentliche Wahrneh-
mung ist in dieser bundes-
weiten Spielklasse eine ganz 

andere als das zuletzt in der 
Regionalliga Süd der Fall war, 
vor allem dadurch, dass wir 
wieder in dem unglaublich 
wichtigen Schaufenster na-
mens Fernsehen regelmäßig 
vertreten sind. Das tut dem 
ganzen Verein richtig gut. “

Exakt ein Drittel der Saison in 
der 3. Liga ist nun absolviert. 
Wie fällt Ihr Fazit für diesen 
Zeitraum aus Sicht der Blau-
en aus?
„Insgesamt können wir auf 

das bislang Erreichte stolz 
sein. Unsere Mannschaft ist 
in der neuen Spielklasse an-
gekommen und hat sich in 
nahezu allen Begegnungen 
mindestens auf Augenhö-
he mit ihren Konkurrenten 
präsentiert. Enttäuschend 
war, dass wir im WFV-Pokal-
Wettbewerb unsere Zielset-
zung wieder nicht geschafft 
haben. Ich fand es allerdings 
umso bemerkenswerter, wie 
das Team danach mit dem 
äußerst wichtigen 3:0-Sieg 
in Erfurt sogleich wieder die 

Kurve bekommen hat und 
mit einer bärenstarken Leis-
tung prompt auf das ärger-
liche Pokal-Aus reagiert hat.“

Nach der Länderspiel-Pause 
stehen für die Elf von Trai-
ner Dirk Schuster nun gleich 
drei Heimspiele binnen einer 
Woche auf dem Programm… 
… „und dort gilt es, mög-
lichst an die zuletzt gezeig-
te Leistung sofort wieder 
anzuknüpfen. Die Kickers 
können sich gegen Wacker 

Burghausen, den 
Karlsruher SC und 
die SpVgg Unter-
haching, die ich 
im Übrigen nicht 
nur aufgrund ih-
rer Tabellenplätze 
jeweils als richtig 

schwere Aufgaben einord-
ne, mit guten Leistungen 
und einer entsprechenden 
Punktausbeute weiter im 
Tabellenmittelfeld stabilisie-
ren. Ich bin aber froh, dass 
wir in allen drei Partien den 
Heimvorteil im Rücken ha-
ben und bin deshalb zuver-
sichtlich, dass wir gemein-
sam mit unseren Fans im 
GAZi-Stadion diese schwe-
ren Aufgaben meistern kön-
nen.“ 

INTERVIEW 
MIT

 GUIDO
BUCHWALD

PRÄSIDIUM

„Das tut dem ganzen 
Verein richtig gut“

Herr Buchwald, Sie waren 
am vergangenen Sonntag 
beim sogenannten Jahrhun-
dertspiel zwischen Deutsch-
land und Italien in der Frank-
furter Commerzbank-Arena 
im Einsatz. Haben Sie die 
knappe 5:6-Niederlage nach 
Elfmeterschießen gegen den 
bundesdeutschen „Angst-
gegner“ schon verdaut? 
(Lacht) „Ganz bestimmt, 
denn das Ergebnis war an 
diesem Abend nur Neben-
sache. Vielmehr stand der 
gute Zweck im Vordergrund. 
Ein Teil der Einnahmen die-
ser Begegnung, die immer-
hin im sechsstelligen Be-
reich liegen, kommen der 
Laureus-Stiftung sowie der 
Hilfsaktion „Ein Herz für 
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Umbro Geometra

Tailored by england

Kee p calm and pass iT on

11 Mitarbeiter

6.668 Kilometer

1 Reisekosten
-

abrechnung

Nie mehr 
vierte Liga!

Zeit und Kosten sparen mit HR Services und 
Lösungen von ADP. Mehr Infos unter de.adp.com

HR.Payroll.Benefits.

Anz_2012_Kickers_96x134,5.indd   2 26.07.12   09:43

Kickers-Fans sparen Bares.
Ihre persönliche Viererkette - beste Abwehr für jede Situation.

Sichern Sie sich Ihre Preisvorteile mit einer Unfall-, 
Haftpflicht-, Hausrat oder Kfz-Versicherung.  
Profitieren auch Sie als Dauerkarteninhaber, Vereins- oder 
Fanclubmitglied von der Partnerschaft der Stuttgarter Kickers 
mit der Generali Versicherungen.

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Bezirksdirektion Uwe Tellbach
Zaunackerstr. 1                    Tel: 0711 48 96 56 0          
70771 Leinfelden-Echterdingen  uwe.tellbach@service.generali.de

Ein Unternehmen der Generali Deutschland

Jubel-Angebote für Kickers-Fans.
Generali Viererkette
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regelmäßig auf den Schul-
tern von 13 oder 14 Spielern 
verteilt. Aus diesem Grund 
hatten wir bewusst darauf 
verzichtet, am vergange-
nen Wochenende ein Test-
spiel einzuplanen, nur um 
im Spielrhythmus bleiben 
zu können. Außerdem galt 
und gilt unser weite-
res Augenmerk auch 
unserer U23-Oberli-
gamannschaft, die 
ja regelmäßig perso-
nelle Unterstützung 
aus unserem Dritt-
ligakader erhält. Und 
nicht zuletzt wussten wir, 
dass direkt nach der Län-
derspielpause binnen acht 
Tagen drei schwere Punkt-
spiele im GAZi-Stadion auf 
uns zukommen werden.“

Wie haben Sie und Ihr Team 
sich auf die anstehenden 
drei Heimspiele vorbereitet?
„Zunächst einmal aus-
schließlich so, dass wir beim 
Auftakt unseres Heim-Drei-
erpacks eine schlagkräftige 
Mannschaft gegen Wacker 
Burghausen ins Rennen 
schicken können. Wer mich 
kennt, der weiß, dass ich bei 
der Vorbereitung stets nur 
von Spiel zu Spiel denke. Es 
bringt überhaupt nichts, 
sich vorab schon mit weite-

ren Aufgaben zu beschäfti-
gen. Und diese erste Aufga-
be gegen die schon seit fünf 
Spieltagen ungeschlagenen 
Burghausener wird uns al-
les abverlangen. Die Ober-
bayern werden nach ihrer 
beeindruckenden Serie von 
zuletzt vier Siegen nachei-

nander garantiert mit sehr 
großem Selbstvertrauen 
auftreten. Da müssen wir 
natürlich eine entsprechen-
de Leistung anbieten und 
wie zuletzt vor der Pause bei 
unserem wichtigen 3:0-Sieg 
in Erfurt alles abrufen und 
wieder 100 Prozent geben.“

Sie haben in Ihrer Zeit als 
Profifußballer selbst viel 
Erfahrung mit englischen 
Wochen gesammelt: Wie 
stecken Spieler die Belas-
tung durch mehrere Partien 
binnen so kurzer Zeit am 
besten weg?
„Es ist als Spieler schon eine 
sehr hohe physische Belas-
tung, eine solche Serie wie 
den Samstag-Mittwoch-

INTERVIEW 
MIT

 DIRK
SCHUSTER

CHEFTRAINER

„Alles abrufen und 
wieder 100 Prozent 

geben“

Samstag zu absolvieren. Sie 
dürfen mir aber glauben: Es 
ist als Aktiver tausendmal 
schöner, im Abstand von 
nur wenigen Tagen bereits 
wieder die nächste sportli-
che Aufgabe vor der Brust 
zu haben, als sich statt-
dessen durch lange Trai-

ningswochen ohne 
große sportliche 
Höhepunkte quälen 
zu müssen. Es ist für 
alle eine super Sa-
che, sich in so kurzer 
Zeit gegen allesamt 
starke Mannschaf-

ten in der 3. Liga beweisen 
zu dürfen. Davon hatten wir 
und unsere Fans in der ver-
gangenen Saison geträumt, 
jetzt haben wir das, was wir 
wollten. Als einen  gewich-
tigen Pluspunkt bei unse-
ren anstehenden Aufgaben 
gegen Wacker Burghausen, 
den KSC und die SpVgg Un-
terhaching sehe ich, dass 
wir diese Partien allesamt 
vor eigener Kulisse bestrei-
ten können. Und damit mei-
ne ich nicht nur die Unter-
stützung und die Stimmung 
im GAZi-Stadion durch die 
Kickers-Fans in dem für uns 
gewohnten Umfeld, zu-
dem entfällt für uns in die-
ser englischen Woche auch 
noch der Reisestress.“

Das E.VITA-Versprechen für Vereine: Als süddeutsches Familienunternehmen 
verstehen wir etwas von Werten wie Ausdauer, Fairness und Teamgeist. Wir sind 
auf Ihrer Seite. Mit maximal transparenten Tarifen für Strom und Gas und mit 
maximalem Service. 

www.evita-energie.de

hoch_allg anz vereine_Layout 1  23.08.12  10:51  Seite 1

Herr Schuster, wie gut hat 
Ihrer Mannschaft die zwei-
wöchige Spielpause in der 3. 
Liga bedingt durch die WM-
Qualifikation getan?
„Vor allem aus regenerati-
ver Sicht ist uns die Pause 
sehr gelegen gekommen. In 
unserem Kader sind in den 
vergangenen Wochen viele 
unserer Spieler zuletzt auf 
sehr hohe Einsatzzahlen ge-
kommen, da hat es allen gut 
getan, in dieser Zeit entwe-
der kleinere Blessuren aus-
zukurieren oder eine gewis-
se Müdigkeit loszuwerden. 
Die Hauptbeanspruchung 
im ersten Drittel der Punkt-
spielsaison und im WFV-Po-
kal-Wettbewerb hatte sich 
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TABELLE & SPIELTAG

Die Tabelle wird Ihnen präsentiert 
vom Profi für Wäschereitechnik.

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkte

1 Preußen Münster 13 8 4 1 23:8 15 28

2 VfL Osnabrück 13 8 2 3 18:9 9 26

3 SpVgg Unterhaching 13 8 2 3 24:18 6 26

4 1. FC Heidenheim 13 7 3 3 25:19 6 24

5 Arminia Bielefeld 13 7 3 3 20:14 6 24

6 Wacker Burghausen 13 7 1 5 19:14 5 22

7 Kickers Offenbach 13 6 3 4 24:16 8 21

8 FC Hansa Rostock (A) 13 6 3 4 17:18 -1 21

9 Chemnitzer FC 13 5 3 5 15:15 0 18

10 1. FC Saarbrücken 13 5 2 6 16:19 -3 17

11 Karlsruher SC (A) 12 3 6 3 14:9 5 15

12 SV Stuttgarter Kickers (N) 12 4 3 5 17:13 4 15

13 VfB Stuttgart II 13 4 3 6 13:16 -3 15

14 Hallescher FC (N) 13 3 5 5 10:14 -4 14

15 Alemannia Aachen (A) 13 3 5 5 15:20 -5 14

16 SV Wehen Wiesbaden 13 1 10 2 15:16 -1 13

17 SV Darmstadt 98 13 2 5 6 12:19 -7 11

18 SV Babelsberg 03 13 3 2 8 11:21 -10 11

19 Rot-Weiß Erfurt 13 2 3 8 11:25 -14 9

20 Borussia Dortmund II (N) 13 1 4 8 10:26 -16 7

Freitag, 5. Oktober 2012 um 19.00 Uhr
VfL Osnabrück - SV Wehen Wiesbaden		  2:2 (1:1)
Samstag, 6. Oktober 2012 um 14.00 Uhr
Wacker Burghausen - Hallescher FC		  2:0 (0:0)
VfB Stuttgart II - 1. FC Heidenheim			   0:2 (0:1)
Rot-Weiß Erfurt - Stuttgarter Kickers		  0:3 (0:0)
Karlsruher SC - SpVgg Unterhaching		  0:0 (0:0)
Kickers Offenbach - SV Babelsberg 03		  5:2 (1:2)
1. FC Saarbrücken - Preußen Münster		  0:0 (0:0)
Alemannia Aachen - SV Darmstadt 98		  1:1 (0:0)
Arminia Bielefeld - Hansa Rostock			   0:1 (0:1)
Sonntag, 7. Oktober 2012 um 14.00 Uhr
Borussia Dortmund II - Chemnitzer FC		  1:2 (1:1)

12.spieltag. 13.spieltag.

Samstag, 29. September 2012 um 14.00 Uhr
Hansa Rostock - VfL Osnabrück			   0:3 (0:0)
SV Babelsberg 03 - 1. FC Saarbrücken		  0:1 (0:0)
Rot-Weiß Erfurt - Wacker Burghausen		  0:3 (0:1)
1. FC Heidenheim - Hallescher FC			   3:1 (0:0)
SV Wehen Wiesbaden - VfB Stuttgart II		  0:0 (0:0)
SV Darmstadt 98 - Arminia Bielefeld		  1:3 (0:1)
Chemnitzer FC - Alemannia Aachen		  1:2 (0:0)
Preußen Münster - Borussia Dortmund II		  1:0 (0:0)
Sonntag, 30. September 2012 um 14.00 Uhr
SpVgg Unterhaching - Kickers Offenbach		  0:3 (0:2)
Mittwoch, 24. Oktober 2012 um 18.00 Uhr
Stuttgarter Kickers - Karlsruher SC
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Samstag, 20. Oktober 2012 um 14.00 Uhr
SV Babelsberg 03 - Karlsruher SC
SpVgg Unterhaching - Rot-Weiß Erfurt
Stuttgarter Kickers - Wacker Burghausen
Hallescher FC - VfB Stuttgart II
1. FC Heidenheim - VfL Osnabrück
SV Wehen Wiesbaden - Arminia Bielefeld
Hansa Rostock - Alemannia Aachen
SV Darmstadt 98 - Borussia Dortmund II
Preußen Münster - Kickers Offenbach
Sonntag, 21. Oktober 2012 um 14.00 Uhr
Chemnitzer FC - 1. FC Saarbrücken

Pl. Spieler (Verein) Spiele Tore

1 Klos, Fabian (Arminia Bielefeld) 12 9

2 Grüttner, Marco (Stuttgarter Kickers) 12 8

3 Fetsch, Mathias (Kickers Offenbach) 13 7

Schnatterer, Marc (1. FC Heidenheim) 13 7

Taylor, Matthew (Preußen Münster) 13 7

6 Fink, Anton (Chemnitzer FC) 13 6

Smetana, Ondrej (FC Hansa Rostock) 10 6

8 Bischoff, Amaury (Preußen Münster) 12 5

Janjic, Zlatko (SV Wehen Wiesbaden) 10 5

Plat, Johan (FC Hansa Rostock) 12 5

Thurk, Michael (1. FC Heidenheim) 12 5

van der Biezen, Koen 9 5

40 Fennell, Royal-D. (Stuttgarter Kickers) 11 2

Leist, Julian (Stuttgarter Kickers) 12 2

Savranlioglu, Mahir (Stuttgarter Kickers) 12 2

TORJÄGER.

14.spieltag.

Jetzt Tickets sichern  
für die Heimspiele  

des SV Stuttgarter Kickers! 
Tickets unter www.easyticket.de oder an über  
80 Vorverkaufsstellen von Easy Ticket Service.  

Selbstverständlich auch im Fanshop der Kickers in  
Degerloch zu den bekannten Geschäftszeiten  

(Mo. - Do. von 15 bis 18 Uhr und Fr. von 9 bis 12 Uhr)
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DIE PARTNER DES  
SV STUTTGARTER KICKERS

exklusivpartner.

Co-sponsor.

Ausrüster.

hauptsponsor.

Sie bekennen Farbe !

Premiumpartner.
Bestellen Sie jetzt gleich Ihren Wandkalender für 2013, denn der 

Jahreswechsel kommt schneller als gedacht!

Wir produzieren Ihre Jahreskalender und Schreibtischunterlagen 
in verschiedensten Formaten.
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Schulferien
2013 Winter Frühjahr/

Ostern Pfingsten Sommer Herbst Weihnachten

Baden-Württemb. - 25.03.-05.04. 21.05.-01.06. 25.07.-07.09. 28.10.-31.10. 23.12.-04.01.
Bayern 11.02.-15.02. 25.03.-06.04. 21.05.-31.05. 31.07.-11.09. 28.10.-31.10. 23.12.-04.01.
Berlin 02.02.-09.02. 23.03.-06.04./10.05-.11.05. 18.05.-21.05. 19.06.-03.08. 28.09.-12.10. 21.12.-04.01.
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Druckerei Hanstein GmbH
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HANSTEIN

D
Brandenburg 04.02.-09.02. 27.03.-06.04./10.05. 20.06.-03.08. 30.09.-12.10. 23.12.-03.01.
Bremen 31.01.-01.02. 16.03.-02.04. 21.05. 27.06.-07.08. 04.10.-18.10. 23.12.-03.01.
Hamburg 01.02. 04.03.-15.03. 02.05.-10.05. 20.06.-31.07. 30.09.-11.10. 19.12.-03.01.
Hessen - 25.03.-06.04. - 08.07.-16.08. 14.10.-26.10. 23.12.-11.01.
Mecklenbg.-Vorp. 04.02.-15.02. 25.03.-03.04. 17.05.-21.05. 22.06.-03.08. 14.10.-19.10. 23.12.-03.01.

Niedersachsen 31.01.-01.02. 16.03.-02.04./10.05. 21.05. 27.06.-07.08. 04.10.-18.10. 23.12.-03.01.
Nordrh.-Westfalen - 25.03.-06.04. 21.05. 22.07.-03.09. 21.10.-02.11. 23.12.-07.01.
Rheinland-Pfalz - 20.03.-05.04. - 08.07.-16.08. 04.10.-18.10. 23.12.-07.01.
Saarland 11.02.-16.02. 25.03.-06.04. - 08.07.-17.08. 21.10.-02.11. 20.12.-04.01.
Sachsen 04.02.-15.02. 29.03.-06.04./10.05. 18.05.-22.05. 15.07.-23.08. 21.10.-01.11. 21.12.-03.01.

Sachsen-Anhalt 01.02.-08.02. 25.03.-30.03. 10.05.-18.05. 15.07.-28.08. 21.10.-25.10. 21.12.-03.01.
Schleswig-Holstein - 25.03.-09.04. 10.05. 24.06.-03.08. 04.10.-18.10. 23.12.-06.01.
Thüringen 18.02.-23.02. 25.03.-06.04. 10.05. 15.07.-23.08. 21.10.-02.11. 23.12.-04.01.

Kalender-Hanstein gross 2013_2013  10.10.12  08:33  Seite 1
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Bestellen Sie jetzt gleich Ihren Wandkalender für 2013, denn der 
Jahreswechsel kommt schneller als gedacht!

Wir produzieren Ihre Jahreskalender und Schreibtischunterlagen 
in verschiedensten Formaten.
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HANSTEIN

D
Brandenburg 04.02.-09.02. 27.03.-06.04./10.05. 20.06.-03.08. 30.09.-12.10. 23.12.-03.01.
Bremen 31.01.-01.02. 16.03.-02.04. 21.05. 27.06.-07.08. 04.10.-18.10. 23.12.-03.01.
Hamburg 01.02. 04.03.-15.03. 02.05.-10.05. 20.06.-31.07. 30.09.-11.10. 19.12.-03.01.
Hessen - 25.03.-06.04. - 08.07.-16.08. 14.10.-26.10. 23.12.-11.01.
Mecklenbg.-Vorp. 04.02.-15.02. 25.03.-03.04. 17.05.-21.05. 22.06.-03.08. 14.10.-19.10. 23.12.-03.01.

Niedersachsen 31.01.-01.02. 16.03.-02.04./10.05. 21.05. 27.06.-07.08. 04.10.-18.10. 23.12.-03.01.
Nordrh.-Westfalen - 25.03.-06.04. 21.05. 22.07.-03.09. 21.10.-02.11. 23.12.-07.01.
Rheinland-Pfalz - 20.03.-05.04. - 08.07.-16.08. 04.10.-18.10. 23.12.-07.01.
Saarland 11.02.-16.02. 25.03.-06.04. - 08.07.-17.08. 21.10.-02.11. 20.12.-04.01.
Sachsen 04.02.-15.02. 29.03.-06.04./10.05. 18.05.-22.05. 15.07.-23.08. 21.10.-01.11. 21.12.-03.01.

Sachsen-Anhalt 01.02.-08.02. 25.03.-30.03. 10.05.-18.05. 15.07.-28.08. 21.10.-25.10. 21.12.-03.01.
Schleswig-Holstein - 25.03.-09.04. 10.05. 24.06.-03.08. 04.10.-18.10. 23.12.-06.01.
Thüringen 18.02.-23.02. 25.03.-06.04. 10.05. 15.07.-23.08. 21.10.-02.11. 23.12.-04.01.
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die wackeren
 burghauser

www.schloesser.bayern.de

WWW.WACKER1930.DE

SAISON 
12/13

Hintere Reihe von links:   �Gerd�Stummvoll�(Athletiktrainer),��Moritz�Moser,�Marco�Holz,�Thomas�Leberfinger,�Fabian�Aupperle,�Alexander�Eberlein,�Josef�Cinar,�Darlington�Omodiagbe,�Matthias�Heidrich,�Ronald�Schmidt,�Wolfgang�Brenner�(Betreuer),� 
Dr.�Markus�Braun�(Mannschaftsarzt),�Dr.�Jörg�Nürnberger�(Mannschaftsarzt),�Sebastian�Kieswimmer�(Physiotherapeut)

Mittlere Reihe von links: �Florian�Hahn�(Manager)�,�Yontcho�Arsov�(Co-Trainer),�Georgi�Donkov�(Cheftrainer),�Max�Urwantschky�(Teammanager),�Tobias�Huber,�Patryk�Mrowca,�Fatjon�Celani,�Ulrich�Taffertshofer,�Maurice�Müller,�Michael�Schick,�Alexander�Aschauer,� 
Maxi�Thiel,�Tobias�Schröck,�Christian�Marquardt�(Physiotherapeut),�Stefan�Müller�(Physiotherapeut),�Dr.�Heiko�Hart�(Mannschaftsarzt),�Dr.�Konrad�Hahn�(Mannschaftsarzt)

Vordere Reihe von links: � �Christoph�Burkhard,�Heiko�Schwarz,�Kevin�Freiberger,�Alexander�Eiban,�René�Vollath,�Marco�Aulbach,�Ahmet�Kulabas,�Sahr�Senesie,�Youssef�Mokhtari
 Design: cfd-design.de 

Mannschaftsfoto: Butzhammer 

DIE AUFSTELLUNGEN

Daniel Wagner
Günay Güvenc
Markus Krauss

TOR.
(1)
(23)
(38)

ABWEHR.
(3)
(5)
(19)
(26)

CHEFTRAINER
Dirk Schuster
CO-TRAINER
Alexander Malchow
TORWART-TRAINER
Tobias Linse
KONDITIONS- & FITNESS-TRAINER
Frieder Schömezler

Patrick Auracher
Julian Leist 
Kai Bastian Evers
Royal-D. Fennell

(6)
(10)
(18)
(24)

Sandrino Braun
Enzo Marchese
Kevin Dicklhuber
Mahir Savranlioglu

MITTELFELD.

angriff.
(8)
(14)

Peter Sprung
Tobias Rühle

(4)
(17)
(20)
(28)

Simon Köpf
Fabian Gerster
Thorben Stadler
Pascal Schmidt

(7)
(16)
(22)
(29)

Marcel Ivanusa
Fabio Leutenecker
Jerôme Gondorf 
Marcos Alvarez

(9)
(15)

Marco Grüttner
Omar Jatta

René Vollath
Alexander Eiban
Marco Aulbach

TOR.
(1)
(18)
(31)

ABWEHR.
(4)
(13)
(20)
(33)

Fabian Aupperle
Michael Schick
D. Omodiagbe
Jonas Strifler

(3)
(16)
(21)
(24)
(29)
(34)

Ronald Schmidt
Youssef Mokhtari
Maxi Thiel
Matthias Heidrich
Patryk Mrowca
Maurice Müller

MITTELFELD.

angriff.
(7)
(9)
(19)

Sahr Senesie
Kevin Freiberger
Felix Luz

(5)
(14)
(23)
(35)

Josef Cinar
Christoph Burkhard
Thomas Leberfinger
Moritz Moser

(6)
(17)
(22)
(25)
(30)

Alexander Eberlein
Heiko Schwarz
Marco Holz
Tobias Huber
Tobias Schröck

(8)
(10)

Alexander Aschauer
Ahmet Kulabas

TRAINER. TRAINER.

CHEFTRAINER
Georgi Donkov 
CO-TRAINER
Arsov Yontcho
TORWART-TRAINER
Max Urwantschky
KONDITIONS- & FITNESS-TRAINER
Gerd Stummvoll

Dirk Schuster

sv stuttgarter kickers wacker burghausen

georgi donkov
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Josef Cinar
Christoph Burkhard
Thomas Leberfinger
Moritz Moser

Alexander Eberlein
Heiko Schwarz
Marco Holz
Tobias Huber
Tobias Schröck

Alexander Aschauer
Ahmet Kulabas

Berlin 2 
030.20689135

Berlin 1
030.88912745

Bielefeld
0521.1644716

Dresden
0351.20587876

Frankfurt
069.29801932

Freiburg
0761.3837509

Hamburg
040.63607759 

Köln 
0221.2774363

München 1
089.294898

München 2
 089.59918603

Leipzig
0341.23066995

Düsseldorf
0211.86399642

www.TONIANDGUY.de

• Lautenschlagerstr. 22
• Königstraße 49

Stuttgart
0711. 2991001 
0711. 233800

Dirk Orlishausen
Mathias Moritz

TOR.
(1)
(14)

ABWEHR.
(2)
(5)
(16)
(22)

Philipp Klingmann
Dennis Kempe
Dennis Cagara
Sebastian Schiek

(3)
(10)
(15)
(20)
(23)
(26)

Daniel Gordon
Hakan Calhanoglu
Christoph Sauter
Selcuk Alibaz
Timo Kern
Silvano Varnhagen

MITTELFELD.

angriff.
(7)
(11)
(24)

Patrick Dulleck
Elia Soriano
Karim Benyamina

(4)
(6)
(19)

Martin Stoll
Jan Mauersberger
Kevin Akpoguma

(8)
(13)
(18)
(21)
(25)

Manuel Bölstler
Dominic Peitz
Steffen Haas
Gaétan Krebs
Danny Blum

(9)
(17)
(28)

Simon Brandstetter
Rouwen Hennings
Koen van der Biezen

TRAINER.

CHEFTRAINER
Markus Kauczinski 
CO-TRAINER
Argirios Giannikis 
TORWART-TRAINER
Kai Rabe
KONDITIONS- & FITNESS-TRAINER
Marc Lorius

karlsruher sc

m. kauczinski
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Maxi�Thiel,�Tobias�Schröck,�Christian�Marquardt�(Physiotherapeut),�Stefan�Müller�(Physiotherapeut),�Dr.�Heiko�Hart�(Mannschaftsarzt),�Dr.�Konrad�Hahn�(Mannschaftsarzt)

Vordere Reihe von links: � �Christoph�Burkhard,�Heiko�Schwarz,�Kevin�Freiberger,�Alexander�Eiban,�René�Vollath,�Marco�Aulbach,�Ahmet�Kulabas,�Sahr�Senesie,�Youssef�Mokhtari
 Design: cfd-design.de 

Mannschaftsfoto: Butzhammer 

Totgesagte leben bekannt-
lich länger. Gleich zweimal 
seit der Premierensaison 
2008/09 in der 3. Fußball-
Liga hat der Sportverein Wa-
cker Burghausen sich als 
Gründungsmitglied auf die 
Glücksgöttin Fortuna oder 
besser gesagt den sogenann-
ten Grünen Tisch als stabilen 
Partner verlassen können. 
Denn sowohl im Mai 2009 
als auch am Ende der Spiel-
zeit 2010/11 hatten die Ober-
bayern den Klassenverbleib 
für die 3. Liga knapp verpasst 
und hätten als Absteiger den 
bitteren Gang in die Regi-
onalliga antreten müssen. 
Eigentlich. Doch der Tradi-
tionsverein von der Salzach 
profitierte in beiden Fällen 
von finanziellen Schwierig-
keiten seiner Konkurrenten 
und durfte jeweils nachträg-
lich überraschend doch noch 
den Klassenverbleib feiern.
 
Angefangen hatte alles vor 
knapp 100 Jahren mit der 
Niederlassung der Wacker-
Chemie in Burghausen. 
Besonders für die Wacker-
Arbeiter wurde am 13. No-
vember 1930 der Sportverein 
Wacker Burghausen gegrün-
det, der zuallererst dem 
Breitensport dienen sollte. 
Heute leben knapp 19 000 
Einwohner in der Gemein-
de, die nur einen Steinwurf 

vom Nachbarland Österreich 
entfernt liegt. Aktuell treiben 
rund 6000 Mitglieder in 24 
Abteilungen Sport beim SV 
Wacker, der damit zu den 
größten Clubs in Deutsch-
land gehört.

Inzwischen freilich sind die 
sportlichen wie finanziellen 
Voraussetzungen beim Tra-
ditionsverein im Landkreis 
Altötting ungleich besser 
geworden. Tendenz steigend. 
Nach ihrem sechsten Ab-
schlussrang in der Vorsaison 
präsentiert sich die Mann-
schaft des bulgarischen 
Trainers Georgi Donkov am 
heutigen Samstag auf exakt 
derselben Tabellenpositi-
on im GAZi-Stadion auf der 
Waldau. Mit einem 2:1 gegen 
den KSC, dem 4:1 gegen Hei-
denheim, einem 3:0 gegen 
Erfurt sowie dem 2:0 direkt 
vor der Länderspielpause 
gegen Halle haben die Ober-
bayern viermal nacheinan-
der die Maximalpunktzahl 
eingefahren.

Aus der Fußballsaison 
2001/2002 stammt unter-
dessen der Begriff „Wunder 
von Burghausen“, als der 
Mannschaft des damaligen 
Trainers Rudi Bommer über-
legen der Aufstieg in die 
zweite Bundesliga gelang. 
Innerhalb eines Jahrzehnts 

Vollständiger Name:
Wacker Burghausen 
Fußball GmbH
Vereinsfarben: 
Weiß-Schwarz
Stadion:
Wacker-Arena
Plätze:
10.000
Präsident: 
Hans Steindl
Trainer: 
Georgi Donkov
Homepage: 
www.wacker1930.de

Bekannte ehemalige Spieler:
Nicky Adler,  
Alexander Blessin,  
Thomas Broich,  
Tom Geißler,  
Uwe Gospodarek,  
Nico Herzig,  
Sven Kresin,  
Stefan Reisinger,  
Mac Younga-Mouhani, 
Sascha Traut.

hatte es der Club von der 
fünften in die zweite Liga 
geschafft. Direkt danach, in 
der Saison 2006/07, folgte 
für die Burghausener der Ab-
stieg aus der zweiten Liga. 
Aus der Regionalliga kom-
mend gelang im Jahr 2008 
die Qualifikation für die 3. 
Liga. Der Rest ist bekannt.

Zurück zur Gegenwart: 
Um während der jüngsten 
Länderspielpause im Spiel-
rhythmus zu bleiben, hat der 
Drittliga-Tabellensechste in 
der vergangenen Woche in 
der heimischen Wacker-Are-
na gegen den Zweitligisten 
TSV 1860 München getes-
tet. Der Endstand aus Sicht 
der Gastgeber: ein 0:5. Doch 
trotz dieser deutlichen Nie-
derlage im Testspiel gegen 
die „Löwen“ ist das Team von 
Georgi Donkov garantiert 
nicht zu unterschätzen. Der 
ehemalige bulgarische Na-
tionalspieler, inzwischen 42 
Jahre alt, hatte nach seiner 
Teilnahme an der Fußball-
Europameisterschaft 1996 in 
England insgesamt 134-mal 
(23 Tore) für den VfL Bochum 
und den 1. FC Köln in der ers-
ten und zweiten Bundesliga 
gespielt.

gästevorstellung wacker burghausen
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die wackeren
 burghauser

www.schloesser.bayern.de

WWW.WACKER1930.DE

SAISON 
12/13

Hintere Reihe von links:   �Gerd�Stummvoll�(Athletiktrainer),��Moritz�Moser,�Marco�Holz,�Thomas�Leberfinger,�Fabian�Aupperle,�Alexander�Eberlein,�Josef�Cinar,�Darlington�Omodiagbe,�Matthias�Heidrich,�Ronald�Schmidt,�Wolfgang�Brenner�(Betreuer),� 
Dr.�Markus�Braun�(Mannschaftsarzt),�Dr.�Jörg�Nürnberger�(Mannschaftsarzt),�Sebastian�Kieswimmer�(Physiotherapeut)

Mittlere Reihe von links: �Florian�Hahn�(Manager)�,�Yontcho�Arsov�(Co-Trainer),�Georgi�Donkov�(Cheftrainer),�Max�Urwantschky�(Teammanager),�Tobias�Huber,�Patryk�Mrowca,�Fatjon�Celani,�Ulrich�Taffertshofer,�Maurice�Müller,�Michael�Schick,�Alexander�Aschauer,� 
Maxi�Thiel,�Tobias�Schröck,�Christian�Marquardt�(Physiotherapeut),�Stefan�Müller�(Physiotherapeut),�Dr.�Heiko�Hart�(Mannschaftsarzt),�Dr.�Konrad�Hahn�(Mannschaftsarzt)

Vordere Reihe von links: � �Christoph�Burkhard,�Heiko�Schwarz,�Kevin�Freiberger,�Alexander�Eiban,�René�Vollath,�Marco�Aulbach,�Ahmet�Kulabas,�Sahr�Senesie,�Youssef�Mokhtari
 Design: cfd-design.de 

Mannschaftsfoto: Butzhammer 

Der Schock saß tief in Karls-
ruhe am 14. Mai dieses Jah-
res, nachdem der Abstieg des 
KSC aus der Zweiten Fußball-
Bundesliga besiegelt war. Als 
Tabellen-Sechzehnter hatten 
sich die Badener die Zusatz-
chance auf den Klassenver-
bleib namens Relegation 
gegen den SSV Jahn Regens-
burg gesichert – doch nach 
einem 1:1 im Hinspiel in Re-
gensburg und dem 2:2-Un-
entschieden im zweiten 
Aufeinandertreffen stand 
für die Badener aufgrund der 
Auswärtstor-Regel der Gang 
in die 3. Liga fest. Schwere 
Krawalle folgten rund um 
das Wildparkstadion. Es war 
der Tiefpunkt einer seit Jah-
ren anhaltenden Krise, die 
den Traditionsverein sowohl 
finanziell wie auch sportlich 
erschüttert hat. Die Auswir-
kungen dieses schwarzen 
Abends verfolgen den ehe-
maligen langjährigen Bun-
desligisten und mehrmali-
gen Europapokalteilnehmer 
allerdings auch noch bis tief 
in diese Saison hinein. Auch 
beim Drittliga-Nachholspiel 
des Karlsruher SC bei den 
Stuttgarter Kickers im GA-
Zi-Stadion auf der Waldau 
gelten deshalb für die Zu-
schauer an diesem Mitt-
wochabend (Spielbeginn 18 
Uhr) besondere Sicherheits-
maßnahmen. 

Die sportlich erfolgreichs-
ten zehn Jahre des Karlsru-
her Sportclubs hatten in der 
Zweitliga-Saison 1986/87 be-
gonnen. Unter dem ehemali-
gen KSC-Spieler und neuem 
Trainer Winfried Schäfer und 
dem Manager Carl-Heinz 
Rühl stand am Ende der 
Aufstieg in die Bundesliga. 
Nach einer durchwachsenen 
ersten Bundesliga-Saison 
1987/88, in der man dem so-
fortigen Abstieg nur knapp 
entging, gelang es den Ver-
antwortlichen den Club in 
der Eliteklasse zu etablieren. 
Der Trainer Schäfer setzte 
dabei weiterhin vorwiegend 
auf Talente aus den eigenen 
Reihen und der Region, da-
runter Oliver Kahn, Michael 
Sternkopf, Mehmet Scholl 
und Jens Nowotny. Insge-
samt jeweils 24 Spielzeiten 
hat der KSC seit Gründung 
der Bundesliga im Jahr 1963 
im deutschen Fußball-Ober-
haus sowie der zweiten Bun-
desliga absolviert.  

Unvergessen bleiben die eu-
ropäischen Fußballauftrit-
te des Karlsruher SC in der 
Spielzeit 1992/93, erstmals 
hatte sich der Verein für den 
damaligen Uefa-Pokal qua-
lifiziert. In der zweiten Run-
de besiegten die Karlsruher 
nach einem 1:3 im Hinspiel 
den FC Valencia mit 7:0 und 

Vollständiger Name:
Karlsruher Sport-Club
Mühlburg-Phönix e. V.
Vereinsfarben: 
Blau-Weiß
Stadion:
Wildparkstadion
Plätze:
29.699
Präsident: 
Ingo Wellenreuther
Trainer: 
Markus Kauczinski
Homepage: 
www.ksc.de

Bekannte ehemalige Spieler:
Manfred Bender,  
Guido Buchwald,  
Sean Dundee,  
Thomas Häßler, 
Oliver Kahn,  
Bruno Labbadia,  
Jens Nowotny, 
Joachim Löw,  
Mehmet Scholl, 
Winfried Schäfer,  
Dirk Schuster,  
Michael Sternkopf,  
Michael Tarnat,  
Rudi Wimmer.

der Ex-Kickers-Trainer Edgar 
Schmitt hatte nach seinem 
Tore-Viererpack einen neu-
en Spitznamen: „Euro-Eddy“. 
Dieses Spiel, das im Nachhi-
nein als „Wunder vom Wild-
park“ bezeichnet wurde, gilt 
bis heute als Höhepunkt der 
jüngeren Vereinsgeschich-
te. Auch Dirk Schuster hatte 
seinen Anteil an diesem Er-
folg. Von 1991 bis 1997 hatte 
der heutige Coach der Blau-
en seine Kickstiefel in 167 
Bundesligapartien für den 
KSC geschnürt und dabei 
drei Tore erzielt. Auch Guido 
Buchwald, seit Dezember 
2010 als Präsidiumsmitglied 
Sport aufseiten der Stutt-
garter Kickers erfolgreich 
im Amt, hatte nach seiner 
Rückkehr aus Japan noch 
neunmal in der ersten und 
anschließend 31-mal in der 
zweiten Bundesliga für den 
KSC gespielt und im An-
schluss daran seine Karriere 
als Profifußballer beendet.

In der laufenden Spielzeit 
hat die Mannschaft von KSC-
Trainer Markus Kauczinski 
nach einem holprigen Ein-
stieg in die 3. Liga inzwischen 
Fuß in der neuen Spielklasse 
gefasst und rangiert nach 
zwölf absolvierten Punkt-
spielen punktgleich mit den 
Stuttgarter Kickers auf dem 
elften Tabellenplatz.

gästevorstellung karlsruher sc
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DIE PARTNER DES  
SV STUTTGARTER KICKERS

www.dcc-kaestl.de

businesspartner.

Sie bekennen Farbe !
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W. Meinlschmidt GmbH
Hauptwasen 6
72336 Balingen
Telefon 07433 26088-0
Telefax 07433 26088-77
E-Mail info@meinlschmidt.de
Web www.bueroeinrichter.de

Unsere Standorte
Balingen | Böblingen | Konstanz
Reutlingen | Singen | Stuttgart 
Tübingen | Waldshut-Tiengen
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JETZT ANRUFEN UND INFORMIEREN:
FON 0800 711 711 1               www.BWPOST.net

Post für Baden-Württemberg.

Werden auch Sie Partner der starken

        „Blau kommt 
immer gut an!“

Kommt einfach gut an.

Enzo Marchese 
Spielmacher SV Stuttgarter Kickers e. V.

Alles – nicht nur Standards
Mit derzeit 36 Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälten 
ist Dr. Kroll & Partner eine der großen Kanzleien der 
Region. Als überörtliche Partnerschaft betreuen und 
beraten wir in nahezu allen Rechtsgebieten nationale 
und internationale Mandanten in Baden-Württemberg 
und den angrenzenden Bundesländern.

www.kp-recht.de

Dr. Kroll & Partner
Rechtsanwälte

Büro Stuttgart
Löffelstrasse 44 
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711.16177-500
stuttgart@kp-recht.de
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1 Daniel Wagner 12 0 0 1080 12 0 0 0 0 0 0

3 Patrick Auracher 4 0 0 212 2 2 0 8 1 0 0

4 Simon Köpf 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0

5 Julian Leist 12 2 0 1080 12 0 0 0 1 0 0

6 Sandrino Braun 12 1 1 886 12 0 6 0 4 0 0

7 Marcel Ivanusa 3 0 0 123 1 2 1 7 0 0 0

8 Peter Sprung 6 0 0 66 0 6 0 5 1 0 0

9 Marco Grüttner 12 8 1 1078 12 0 1 0 1 0 0

10 Enzo Marchese 12 1 2 869 11 1 6 0 1 0 0

14 Tobias Rühle 7 1 0 153 0 7 0 2 1 0 0

15 Omar Jatta 1 0 0 4 0 1 0 1 0 0 0

16 Fabio Leutenecker 12 0 4 992 12 0 4 0 1 0 0

17 Fabian Gerster 6 0 0 482 5 1 2 1 1 0 0

18 Kevin Dicklhuber 3 0 1 112 0 3 0 3 0 0 0

19 Kai Bastian Evers 11 0 1 916 10 1 3 1 3 0 0

20 Thorben Stadler 9 0 0 598 7 2 1 3 1 0 0

22 Jerôme Gondorf 12 0 1 998 12 0 5 0 4 0 0

23 Günay Güvenc 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

24 Mahir Savranlioglu 12 2 1 985 12 0 3 0 2 0 0

26 Royal-D. Fennell 11 2 0 990 11 0 0 0 5 0 0

29 Marcos Alvarez 7 0 1 254 1 6 1 2 0 0 0

38 Markus Krauss 0 0 0 0 0 0 0 12 0 0 0

Aus dem Kader der U23:

28 Pascal Schmidt 1 0 0 2 0 1 0 4 0 0 0

27 Rico Wentsch 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0

SPielerstatistik
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Treuer Sponsor der Kickers-Jugend und der Amateure 
in den Abteilungen FAdSKi, Fußball, Leichtathletik, 
Schiedsrichter und Tischtennis ist seit 1980 der 

Förderkreis Stuttgarter Kickers e.V. 
Vorsitzender Hans-Jürgen Wetzel

Sielenwangstraße 1
73344 Gruibingen 

Telefon: 07335/184866
E-Mail: info@foerderkreis-kickers.de

Machen Sie mit - werden Sie Mitglied.
Jahresbeitrag nur 180,- Euro
www.foerderkreis-kickers.de
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1 Daniel Wagner 12 0 0 1080 12 0 0 0 0 0 0

3 Patrick Auracher 4 0 0 212 2 2 0 8 1 0 0

4 Simon Köpf 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0

5 Julian Leist 12 2 0 1080 12 0 0 0 1 0 0

6 Sandrino Braun 12 1 1 886 12 0 6 0 4 0 0

7 Marcel Ivanusa 3 0 0 123 1 2 1 7 0 0 0

8 Peter Sprung 6 0 0 66 0 6 0 5 1 0 0

9 Marco Grüttner 12 8 1 1078 12 0 1 0 1 0 0

10 Enzo Marchese 12 1 2 869 11 1 6 0 1 0 0

14 Tobias Rühle 7 1 0 153 0 7 0 2 1 0 0

15 Omar Jatta 1 0 0 4 0 1 0 1 0 0 0

16 Fabio Leutenecker 12 0 4 992 12 0 4 0 1 0 0

17 Fabian Gerster 6 0 0 482 5 1 2 1 1 0 0

18 Kevin Dicklhuber 3 0 1 112 0 3 0 3 0 0 0

19 Kai Bastian Evers 11 0 1 916 10 1 3 1 3 0 0

20 Thorben Stadler 9 0 0 598 7 2 1 3 1 0 0

22 Jerôme Gondorf 12 0 1 998 12 0 5 0 4 0 0

23 Günay Güvenc 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

24 Mahir Savranlioglu 12 2 1 985 12 0 3 0 2 0 0

26 Royal-D. Fennell 11 2 0 990 11 0 0 0 5 0 0

29 Marcos Alvarez 7 0 1 254 1 6 1 2 0 0 0

38 Markus Krauss 0 0 0 0 0 0 0 12 0 0 0

Aus dem Kader der U23:

28 Pascal Schmidt 1 0 0 2 0 1 0 4 0 0 0

27 Rico Wentsch 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0

Filderbahnstraße 45

70567 Stuttgart-Möhringen
Telefon (07 11) 7 19 91 20 · Fax (07 11) 7 19 91 21

www.die-filderbahn-apotheke.de
E-Mail: info@die-filderbahn-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 19.00 Uhr · Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

www.linda.de

Für Ihre Sicherheit
   im Notfall von LINDA.

Jetzt in Ihrer LINDA Apotheke! Die LINDA Herz-
Lungen-Wiederbelebungsmaske erhalten Sie 
gratis für Ihren Einkauf ab 20,– Euro von nicht 
rezeptpflichtigen Artikeln bei Abgabe dieses 
Coupons im Aktionszeitraum bis 31.03.2011. In 
allen teilnehmenden LINDA Apotheken, solange 
der Vorrat reicht. Eine Kombination mit einem 
weiteren Coupon oder Rabatt ist nicht möglich.

Anzeige für BGA: 4418357 - Die Filderbahn Apotheke

Wir sind’s!

Sommer!
Jetzt ganz neu: 

Das Sommeröl von 

HUILE DIVINE
mit verschönerndem Effekt
Körper . Gesicht . Haare

Ein Gefühl von Luxus 
inspiriert von der Natur

Schober 
wirkt.

Mehr UMsatz Mit KUnden?  
neUe KUnden GeWinnen?

seit über 60 Jahren state of the art.

  erstklassige informationen über kunden und Märkte  
für ihren erfolg in der Kundenbindung und neu kunden - 
gewinnung sind seit jeher unser Geschäft. 

  immer mit den modernsten tech no logien. immer mit 
der umfangreichsten datenbasis. Und immer mit  
dem heraus ragenden Know-how unserer Mitarbeiter. 

  heute sind wir europas führender Dienstleister für  
das informations management im Multi-Channel  
targeting und verbinden das tradi tionelle Portfolio  
mit modernsten digitalen systemen. 

   Unternehmen aller branchen und Größen vertrauen 
international auf unsere daten und Lösungen für  
eine systematische Marktbearbeitung. Was können 
wir für sie tun? 

www.schober.de

kompendium anfordern und beratung: 
schober Group • 71254 ditzingen / stuttgart
dr.marcus.mende@schober.de • tel. 07156 304-302

Schober international
barcelona • berlin • bonn • bratislava • brüssel • budapest
Lissabon • London • Madrid • Mailand • München • Paris • Prag  
stuttgart • Warschau • Wien • zürich

Mehr im neuen Kompendium „schober targeting system“: 
23 fragen und antworten zu modernem Marketing mit system.

20120718_DE_AZ_Kickers_96x273mm_RZ_GB.ai   1 18.07.12   11:34
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Halbzeitgewinnspiel 
„Fitness trifft Fußball“
In die dritte Saison geht das 
Halbzeitgewinnspiel von 
Kickers-Fitness Partner ea-
sysports. Der spannende und 
witzige Fan-Wettbewerb 
fordert die Fitness und die 
Fußballtechnik. Liegestützen, 
Ballführen, Torschuss – der 
schnellste der drei Teilneh-
mer gewinnt ein attraktives 
dreimonatiges Schnupper-
training bei „easy sports“. Die 
Verlierer gehen nicht leer aus 
– sie gewinnen ein vierwö-
chiges Probetraining.

Torprämie Generali
Bereits in die vierte Saison 
geht Generali als Partner und 
Sponsor der Blauen. In der 
dritten Saison präsentiert 
Generali auch das Torekonto 
der Profi-Mannschaft. Mit je-
dem Treffer spendet Generali 

100,- € für die Fußball-Jugend 
der Stuttgarter Kickers. Enzo 
Marchese & Co. können so-
mit also eine aktive Unter-
stützung der Kickers-Nach-
wuchsabteilung leisten. In 
der vergangenen Saison ka-
men somit 6600 Euro für 66 
Tore zusammen. Herzlichen 
Dank – und weiter fleißig 
Tore schießen!

Die Stuttgarter Kickers zeigen 
Rassismus die Rote Karte! 
In Kooperation mit dem po-
litischen Bildungsprojekt 
„Show Racism the Red Card 
– Deutschland e. V.“ setzt der 
Fußball-Drittligist Stuttgarter 
Kickers in dieser Saison ein 
klares Zeichen gegen Rassis-
mus und Diskriminierung im 
Sport und in der Gesellschaft. 
Das Bildungsprojekt existiert 
seit 2010 und bietet interak-
tive Workshops für Kinder 
und Jugendliche der Alters-
gruppe neun bis 14 Jahre zu 
den Themen Rassismus, Dis-
kriminierung und Intoleranz 
an. Dabei werden diese ge-
sellschaftlich relevanten The-
men über die Vorbildfunktion 
von Profisportlerinnen und 

-Sportlern im Fußball thema-
tisiert und auf diese Weise 
auch bildungsferne oder we-
nig politikinteressierte Kin-
der und Jugendliche für ein 
politisches Bildungsangebot 
erreicht.

Ziel ist es dabei, Kinder und 
Jugendliche für das Thema 
Rassismus und Diskriminie-
rung zu sensibilisieren und 
ihnen Handlungsmöglich-
keiten aufzuzeigen, wie sie 
auf Rassismus und Diskrimi-
nierung in ihrem Umfeld re-
agieren und somit langfristig 
gesellschaftliche Toleranz 
und demokratische Werte 
stärken können, um Konflikt-
situationen in der deutschen 
Einwanderungsgesellschaft 
vorzubeugen.

An der „Zeig Rassismus die 
Rote Karte“-Teamposterak-
tion beteiligen sich seit drei 
Jahren regelmäßig Vereine 
aus der 1. und 2. Bundesliga 
sowie aus der 3. Liga und po-
sitionieren sich damit ein-
deutig gegen Rassismus und 
Diskriminierung. Die Poster 
werden nach den Workshops 

RUND UMS spiel

 1.700,- €
torekonto.

an die teilnehmenden Kinder 
und Jugendliche verteilt und 
sind ein begehrtes Andenken 
an die aufregenden Work-
shops.

Slobodan Cendic zu Gast
Eine echte Trainerlegende 
ist beim Spiel gegen den 
Karlsruher SC zu Gast im 
Stadion. Slobodan Cendic, 
von 27. Oktober 1980 bis 30. 
Juni 1982 Trainer bei den 
Stuttgarter Kickers, wird das 
Badisch-Schwäbische Der-
by live im GAZi-Stadion auf 
der Waldau verfolgen. Viele 
Jahre war der inzwischen 
74jährige gebürtige Jugosla-
we nicht mehr in Degerloch, 
auf Einladung von Helmut 
„Fittus“ Fürther schafft er 
es nun aber wieder einmal. 
Ein freudiges Wiedersehen 
sicher auch für den einen 
oder anderen ehemaligen 
Spieler von Cendic, der un-
ter anderem Guido Buch-
wald und Jürgen Klinsmann 
bei den Blauen trainierte.

Werte verbinden.

Letzte Chance für Männer.
2012 noch günstige
Versicherungstarife.

Ω  Zum 21.12.2012 werden bei Männern und Frauen die Versicherungs-
beiträge einheitlich berechnet

Ω  Für Männer wird es grundsätzlich teurer

Ω   Sichern Sie sich noch jetzt Vorteile und pro tieren Sie langfristig

Jetzt oder nie!
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ter Kickers. Die Fachmesse 
Motek auf der Neuen Messe 
in Stuttgart haben Cheftrai-
ner DIrk Schuster und  Ma-
nager Marketing & PR Jens 
Zimmermann zum Anlass 
genommen, sich über die 
Produktvielfalt von AXELENT 
zu informieren. Business 
Area Manager Harald Steid-
le und seine Mitarbeiter 
freuten sich über den Be-
such der Blauen. Speziell für 
die Messe hat AXELENT eine 
exklusive Kickers-Torwand 
angefertigt und ausgestellt. 
Zwei Spielbälle vom 3:1 Er-
folg gegen Alemannia Aa-
chen schmückten die Wand 
mit den berühmten zwei 
Löchern. 

KICKERS-NEWS
Sandrino Braun und Simon 
Köpf auf dem Tag der  Zahn-
gesundheit 2012
Unter dem Motto „Gesund 
beginnt im Mund – von Jung 
bis Alt“ stand am 26. Sep-
tember 2012 die landeszen-
trale Auftaktveranstaltung 
zum Tag der Zahngesund-
heit auf dem Schloßplatz in 
Stuttgart im Zentrum der 
Aufmerksamkeit.

Die Stuttgarter AG Jugend-
zahnpflege hatte sich auch 
in diesem Jahr wieder etwas 
Besonderes ausgedacht. Ein 
Erlebnisparcours inklusive 
eines Zahnputzbrunnens 
im weißen Pagodenzelt 
wurde durch ein buntes 
Rahmenprogramm auf dem 
Schloßplatz ergänzt. 
Es gab eine Zaubershow, 
einen Luftballon-Start, eine 
Kreativwerkstatt, den Be-

such der Zahnfee, das Kin-
derschminken, den Auftritt 
eines Trompeterensemb-
les und nicht zuletzt einen 
Überraschungsbesuch von 
Spielern der Stuttgarter Ki-
ckers.
Sandrino Braun und Simon 
Köpf informierten sich über 
die richtige Zahnpflege und 
legten selbst Hand an beim 
Zähneputzen. 
Unterstützung erhielt die 
AGZ Stuttgart von den 
Fachfrauen für Kinderer-
nährung der Landes-initi-
ative Bewusste Kinderer-
nährung (BeKi), die über 
zahnfreundliche Ernährung 
informierten und vom 
Museumspädagogischen 
Dienst (MuPäDi) der Stadt 
Stuttgart, der das Thema 
Zähne und Zahngesundheit 
auf künstlerische Weise in-
terpretierte.

Seit 1991 wird zu diesem Ak-
tionstag die breite Bevölke-
rung durch Krankenkassen, 
niedergelassene Zahnärzte, 
Gesundheitsämter und Ar-
beitsgemeinschaften für 
Zahngesundheit mit ver-
schiedensten Angeboten 
auf das Thema Zahnge-
sundheit aufmerksam ge-
macht.

Kickers besuchen Axelent
Im Rahmen der Motek 2012 
haben die Stuttgarter Ki-
ckers den Messeauftritt der 
AXELENT GmbH, Business-
Partner des SVK, besucht.

Seit der Spielzeit 2012/2013 
ist die AXELENT GmbH offi-
zieller Partner der Stuttgar-

Sandrino Braun und Simon Köpf beim Tag der Zahngesundheit 
2012.

Jens Zimmermann, Teammanager SV Stuttgarter Kickers, 
Harald Steidle, Business Area Manager AXELENT GmbH, Dirk 
Schuster, Cheftrainer SV Stuttgarter Kickers auf der Motek.
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Pavillon-Team freut sich auf 
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Beratung · Service · Verkauf
Stuttgart-Wangen - Zuffenhausen
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www.endress-shop.de
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ZU MACHEN:
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oder Elektro
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DIE KRANKENKASSE 
      FÜR BADEN-WÜRTTEMBERG

Schöllkopfstr. 120 · 73230 Kirchheim unter Teck·  Hotline: 0800 2552965 
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regional versichert
      optimal versorgt
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 Auslandsreisekrankenversicherung

 TÜV SÜD-zertifi ziert für Qualität 
 und Kundenzufriedenheit

(kostenlos)



24

im SI-Centrum

Black Jack Baccara

Roulette Poker
Automatenspiel

Black Jack

w
w

w
.re

de
gg

.d
e

Glücksspiel kann süchtig machen – wir helfen Ihnen bei problematischem Spiel-
verhalten. Infos: Telefon 0711/ 205 43 45 oder www.eva-stuttgart.de. Spielbank 
Stuttgart, Plieninger Str. 100, im SI-Centrum, 70567 Stuttgart, Tel. 0711 /900 19-0. 
www.spielbank-stuttgart.de Einlass ab 21 Jahren mit gültigem Personalausweis o. Pass.

sprach- und datenkommunikation

StarTech GmbH · Theodor-Heuss-Straße 9 
70174 Stuttgart · Telefon +49 (0) 711 - 490409 - 0
Fax  +49 (0) 711 - 490409 - 90 · info@startech-cc.de
www.startech-cc.de

Ein Volltreffer für 
Ihre Sprach-/Daten-
kommunikation

• Festnetz-, Mobilfunk- 
und Datenkommuni -
kations  lösungen – 
maßgeschneidert 
aus einer Hand

• 16 Jahre Erfahrung 
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Geschäfts kunden-
bereich
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Bank für Privat- und Firmenkunden in Deutschland verbinden wir eine starke lokale Verankerung und 
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Ein Name.
Ein Zeichen.
Eine Bank.
Die Commerzbank – der starke Partner für Deutschland.
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Spielplan Saison 2012/2013

DATUM BEGEGNUNG HEIM / AUSWÄRTS
Samstag, 21. Juli 2012
Samstag, 28. Juli 2012
Samstag, 4. August 2012 
Mittwoch, 8. August 2012
Samstag, 11. August 2012
Samstag, 25. August 2012
Mittwoch, 29. August 2012
Samstag, 1. September 2012
Sonntag, 16. September 2012
Samstag, 22. September 2012
Mittwoch, 26. September 2012

F.C. Hansa Rostock – Kickers
Kickers – SV Wehen 1926 Wiesbaden
1. FC Heidenheim – Kickers
Kickers – Hallescher FC
VfB Stuttgart II – Kickers
Kickers – VfL Osnabrück
DSC Arminia Bielefeld – Kickers
Kickers – Alemannia Aachen
Borussia Dortmund II – Kickers
Kickers – 1. FC Saarbrücken
Kickers Offenbach – Kickers

2:1 (1:1)
0:0 (0:0)
2:1 (1:0)
0:0 (0:0)
1:4 (1:2)
3:0 (2:0)
1:0 (0:0)
3:1 (1:0)
1:1 (1:0)
1:2 (1:2)
3:0 (1:0)

Samstag, 6. Oktober 2012 
Samstag, 20. Oktober 2012
Mittwoch, 24. Oktober 2012 
Samstag, 27. Oktober 2012
Samstag, 3. November 2012
Samstag, 10. November 2012
Samstag, 17. November 2012
Samstag, 24. November 2012

Rückrunde

Samstag, 1. Dezember 2012
Samstag, 8. Dezember 2012

14.–16. Dezember 2012

Winterpause

25. – 27. Januar 2013 
1. – 3. Februar 2013
8. – 10. Februar 2013
15. – 17. Februar 2013
22. – 24. Februar 2013
1. – 3. März 2013
8. – 10. März 2013
15. – 17. März 2013
30. März – 1. April 2013
5. – 7. April 2013
12. – 14. April 2013
19. – 21. April 2013 
26. – 28. April 2013
3. – 5. Mai 2013
Samstag, 11. Mai 2013
Samstag, 18. Mai 2013

FC Rot-Weiß Erfurt – Kickers
Kickers – Wacker Burghausen
Kickers – Karlsruher SC
Kickers – SpVgg Unterhaching
SV Babelsberg 03 – Kickers
Kickers – SC Preußen Münster
Chemnitzer FC – Kickers
Kickers – SV Darmstadt 98

Kickers – F.C. Hansa Rostock
SV Wehen 1926 Wiesbaden – Kickers

Kickers – 1. FC Heidenheim

Hallescher FC– Kickers
Kickers – VfB Stuttgart II
VfL Osnabrück – Kickers
Kickers – DSC Arminia Bielefeld
Alemannia Aachen – Kickers
Kickers – Borussia Dortmund II
1. FC Saarbrücken – Kickers
Kickers – Kickers Offenbach
Karlsruher SC – Kickers
Kickers – FC Rot-Weiß Erfurt
Wacker Burghausen – Kickers
SpVgg Unterhaching – Kickers
Kickers – SV Babelsberg 03
SC Preußen Münster – Kickers
Kickers – Chemnitzer FC
SV Darmstadt 98 – Kickers

0:3 (0:3)
Heimspiel, 14.00 Uhr
Heimspiel, 18.00 Uhr
Heimspiel, 14.00 Uhr
Auswärts, 14.00 Uhr
Heimspiel, 14.00 Uhr
Auswärts, 14.00 Uhr
Heimspiel, 14.00 Uhr

Heimspiel, 14.00 Uhr
Auswärts, 14.00 Uhr

Heimspiel

Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel, 13.30 Uhr
Auswärts, 13.30 Uhr

Die restlichen Partien werden zu einem späteren Zeitpunkt terminiert.

Ein Service Ihrer Verlage Das Telefonbuch

Finden von A bis Z. Ganz schnell von der Telefonnummer zum  
entsprechenden Teilnehmer: mit der praktischen Rückwärtssuche  
auf www.dastelefonbuch.de

.weiter rückwärts sogar 
Sie kommen Hier
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Veranstaltungen ausführ-
licher hier genannt zu wer-
den -  aber die Fragen und 
die Antworten zur wfv-Be-
werbung waren einfach zu 
umfangreich, sie können lei-
der wegen des Heftumfangs 
nur als Streiflicht erfolgen. 

Kriterien, die von der Jury 
bewertet wurden, waren 
unter anderem die Qualität 
der Jugendarbeit im Verein, 
die Anzahl ausgebildeter Ju-
gendtrainer und Betreuer, 
soziales und gesellschaft-
liches Engagement, Koo-
peration zwischen Schulen 
und Verein, die Zusammen-
arbeit zwischen Verein und 
Bezirk oder auch die Anzahl 
der vom Verein gestellten 
Schiedsrichter. Vielfältige, 
projektbezogene Veranstal-
tungen und Aktivitäten, 
auch Fan-Initiativen wurden 
umfassend aufgeführt.

Hier nun kurz und bündig 
alles rund um das Kickers-
Ehrenamt:

Dauerhaft tätige Ehrenamt-
liche
Die ehrenamtlich arbeiten-
den Gremien
Das Präsidium: Präsident 
Prof. Dr. Rainer Lorz, Guido 

Buchwald/Fußball, 
Tobias Schlauch/Finanzen, 
Gerhard Baumeister/Mar-
keting und Vertrieb,
Dr. Niko Kleinmann/Andere 
Abteilungen und Fans.

Der Aufsichtsrat: Vorsitzen-
der Christian Dinkelacker, 
Alexander Lehmann, Dr. 
Christian Mauch, Heinz Hö-
finger, Philip Pfeiffer, Oliver 
Dornisch.
Kooptierte Mitglieder: Karl 
Weinmann und Gerhard 
Sorg.

Der Ehrenrat: Vorsitzender 
Hermann Mäurle, Günther 
Bernthaler, Peter Markert, 
Martin Schickler, Klaus 
Kuhnle.

Neben den oben genannten 
Gremien ist der ebenfalls 
ehrenamtlich arbeiten-
de Förderkreis mit seinem 
Vorsitzenden Hans-Jürgen 
Wetzel zu nennen. Ihm ste-
hen zur Seite: Monika Klink/ 
Schatzmeisterin und die 
Stellvertreter des Vorsitzen-
den Martin Schickler und 
Klaus Kuhnle.
Der Förderkreis, gegr. 1980, 
ist Partner der Kickers-Ju-
gend und der Amateure in 
den Abt. FAdSKi, Fußball, 

Leichtathletik, Schiedsrich-
ter und Tischtennis.
www.foerderkreis-kickers.
de

Viele ehrenamtliche Mitar-
beitern/innen unterstützen 
unseren Verein bei der Ab-
wicklung der Heimspiele. 
Diese Persone werden wir 
in einer späteren Ausgabe 
des Kickers-Magazins vor-
stellen. 

Weiter dauerhaft tätige Eh-
renamtliche im Bereich Fuß-
ball
Schiedsrichter: Abteilungs-
leitung: Walter Pfannen-
schwarz (zusätzl. Schieds-
richterbetreuer) und Felix 
Spazierer sowie Schiedsrich-
ter-Obmann Dr. Peter 
Schreiner. 
U-23 Mannschaft: Be-
treuung: Torsten Kamm-
leiter, Spielleiterin: Elke 
Kaiser, Stadionsprecher: 
Joachim Bayh, Kassier: Re-
nate Schmidt und Günther 
Straub Schiedsrichterbe-
treuerin Regina Schmidt, 
Grillmeister: Ivica Pruze
Fußballjugend: Wolfgang 
Schweizer (Escort-Kids, Hal-
len, Ulrich Geißel (Passwe-
sen), Kevin Aleth und Poly 
Sampsonidis (Turnieranfra-

Stuttgarter Kickers 
gewinnen wfv-Vereins- 
Ehrenamtspreis 2012
Große Freude mit anschlie-
ßend erhöhter Mail- und 
Telefonbetriebsamkeit über-
kam vor wenigen Tagen 
den Kickers-Ehrenamtsbe-
auftragten Peter Markert 
und das hatte seinen guten 
Grund. Auf seinem Bild-
schirm stand groß und deut-
lich folgende wfv-E-Mail: 
„Herzlichen Glückwunsch 
an die Stuttgarter Kickers, 
Ihr Verein ist Erstplatzierter 
und offizieller Vereins-Eh-
renamtspreisträger 2012 des 
Bezirks Stuttgart. 
Freundliche Grüße – Heinz 
Mayer, Württembergischer 
Fußballverband“.

Natürlich Freude pur bei al-
len Offiziellen und den Be-
troffenen selbst – hatte es 
sich doch gelohnt, dass aus 
der Kickers-Bewerbung mit 
insgesamt 54 Seiten und ge-
nauer Namensnennung und 
Tätigkeitsbeschreibung von 
122 Fußball-Ehrenamtlichen 
solch ein Erfolg geworden 
ist. Sorry, alle 122 Ehrenamt-
lichen hätten es verdient, 
nochmals mit ihren Tätig-
keiten, zum Teil auch mit ih-
ren jeweiligen Aktionen und 

ehrenamtspreis
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Stickel. Des Weiteren: Mi-
chael Spleth, Hanna Sam-
pell, Chrissi Escher, Nicki 
Lehnert, Joachim Süßmuth, 
Wolfgang Müller u.v.a.
Es war alles erdacht, ge-
plant und durchgeführt: 
„die Katakombenparty“, die 
Gestaltung des Kickers-Tra-
ditions-Trikots, die eigene 
Plakatgestaltung – Wer-
bung und Öffentlichkeitsar-
beit waren nötig. Übergrei-
fende Zusammenarbeit mit 
FAdSKi.
Dank und Anerkennung 
auch an Kim-Tobias Stehle, 
Frido Gutknecht sowie an 
die anderen vielen Helfern.

„Alles muss raus“ – Aktion 
zum Saisonabschluß
Weitere Idee des Arbeits-
kreises zur Saisonabschluss-
feier. Auch hier die Ideenge-
ber und Akteure Thommy 
Weißhardt, Nina Wolf, Bas-
ti Kreuzer und viele ande-
re. Die Spieler der ersten 
Mannschaft werden origi-
nell von Jens Zimmermann 
befragt und Trikots und 
Fanartikel vom Wagen für 
einen guten Kickerszweck 
verkauft. Diese Aktion wur-
de in diesem Jahr von der 
FAdSKi übernommen. Auch 
hier: Freibier, Grill und super 
Laune bei Offiziellen und al-
len Fans!

Aktion „Believe in 
Blue“- eine unglaub-
lich erfolgreiche Ak-
tion!
Das Prinzip der „Be-
lieve in Blue“-Home-
page ist schnell 
erklärt. Die Seite be-
steht aus einer Milli-
on Pixel, welche in 10 
000 Quadrate unter-
teilt ist. Diese Quad-
rate – auch Kickers-
Bausteine genannt, 

konnten zum Stückpreis von 
Anfangs 18,99 €, seit 2009 
für nur noch 10,00 € erwor-
ben werden, um die Kickers 
zu unterstützen. Der attrak-
tive Grundpreis lässt es für 
Unternehmen wie Einzel-
personen gleichermaßen 
zu, sich zu beteiligen, denn 
der Käufer selbst bestimmt 
die Anzahl der Bausteine. 
Was auf dem Baustein er-
scheinen soll und wohin er 
verlinkt wird, kann der Käu-
fer ebenso selbst entschei-
den. (Tolle Gewinne wurden 
verlost)
Fünfjährige Erfolgsge-
schichte mit Sponsoren, 
Spielern, Funktionären und 
Fans. Vorgestellt im Heft 4 
u. 5, Saison 12/13. Erlös: über 
125.000,00€! Gelungene 
Abschlussfete mit eigenen 
T-Shirts. Erlös zu 100 % an 
Kickers. Geplantes Akti-
onsende: November 2012             
Informationen: www.belie-
ve-in-blue.de 

Aktion „Wo Fußball noch 
rockt“
Die Mitglieder des Arbeits-
kreises gestalteten unter 
anderem T-Shirts mit dem 
Vereinsmotto „Wo Fußball 
noch rockt“ für die Saison 
2010/11. Sie hatten diese in 
Eigeninitiative beim Her-
steller bestellt und beim 
ersten Heimspiel der Saison 
verkauft. Der Erlös ging an 
den Verein.

Tätigkeiten/Aktionen:
Die FAdSKi – die Fan-Abtei-
lung der Stuttgarter Kickers, 
offiz. Abteilung der Kickers 
seit 1998. Ca. 300 Mitglie-
der. Abteilungsleiter: Tho-
mas Rippler und fünf Fan-
sprecher: 
Maike Epple, Benjamin 
Friedrich, Frank Leibelt, Ad-
rian Zeh und Andreas Löffler 

(Stand Sept. 2012, vor Abt.-
Versammlg.) Immer wieder 
über die Jahre eigene saiso-
nale Aktionen und Schwer-
punkte sowie Mithilfe bei 
Kickers-Ereignissen. Fan-
Busfahrten. Fanbetreuung 
zusammen mit dem Fan-
beauftragten Steffen Eigel. 
Eigener Saisonauftakt mit 
Hocketse. Fanartikelverkauf, 
Beach-Soccer-Mitarbeit. En-
gagement vieler Ehrenamt-
licher, u.a. mit Micha Wurst, 
Heidi Kramer, Melanie und 
Thomas Rippler, Chrissi 
Späth sowie Steffen Müller 
und Adrian Zeh.       Weite-
re Infos: www.stuttgarter-
kickers.de
Großen Anteil an ehrenamt-
licher Arbeit haben natür-
lich auch die Kickers-Fan-
Clubs mit ihren Mitgliedern, 
auch Fan-Gruppierungen, 
die sich in den Dienst der 
Sache stellen und unser 
Team immer wieder wir-
kungsvoll unterstützen und 
auch sonst „einiges auf die 
Beine stellen“.

Die Aktion „12 für 11“ 
Eine Aktion von Fans für 
Fans. „12 für 11“ ist entstan-
den durch die Idee des Auf-
sichtsratsmitglied Philip 
Pfeiffer in ehrenamtlicher 
Zusammenarbeit mit dem 
Orga-Team:
Mathias Stickel, Thimo 
Schwenzfeier, Michael Soro-
ka und Gerhard Baumeister 
vom Präsidium. Mit „12 für 
11“ hat jeder die Möglich-
keit Sponsor der Kickers zu 
werden. Alle Fan-Sponsoren 
sammeln sich unter dem 
Dach des Aktions-Logos.  
Es gibt exklusive Gegen-
leistungen. Anders als bei-
spielsweise Spenden, kom-
men alle Sponsoring-Gelder 
unmittelbar dem Etat der 
Lizenspieler-Mannschaft 

gen und Bearbeitung), Ver-
einsjugendleiter Wolfgang 
Schweizer
Sportliche Koordinatoren: 
Thomas Oesterwinter, Mar-
kus Hummel, sportlicher 
Berater/Scout: Henning 
Isenberg
Fanbeauftragter: Steffen 
Eigel
Vereins-Ehrenamtsbeauf-
tragter: Peter Markert (Mit-
glied des Ehrenrates)

Projektbezogene, zeitlich 
befristete Anlässe und Hel-
fer
Das Jubiläum: 111 Jahre 
Stuttgarter Kickers
Jubiläumswochende: 9. und 
10. Oktober 2010.
Mit unglaublichem En-
gagement haben Kickers-
Ehrenamtliche das Kickers-
Jubiläum 111-Jahre mit dem 
Jubiläumsspiel der Kickers-
Traditionself gegen Viktoria 
89 Berlin geplant. Genannt 
sei hier der Fan-Arbeitskreis.
An alle ehrenamtlichen Hel-
fer, Ideen- und Ratgeber sei 
hier erinnert.
Mit viel Fantasie und Tat-
kraft gingen sie unter Feder-
führung von Kickers-Mana-
ger Jens Zimmermann zu 
Werke: Thommy Weißhardt, 
Nina Wolf, Basti Kreuzer, 
Vincent Faix, Steffen Voll-
mer, Micha Wurst, Matze 
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Tätigkeit in unserer WfV-
Bewerbung aufgeführt.                      
Homepage: www.kickers-
juniorteam.de

Alljährliche personenbezo-
gene DFB/WfV-Ehrung
für überdurchschnittliche 
ehrenamtliche Leistungen 
im Verein
Eine Urkunde vom DFB, eine 
repräsentative DFB-Arm-
banduhr und ein kleiner, 
orangefarbener Ball sind 
Zeichen der alljährlichen 
Ehrung verdienter Kickers-
Ehrenamtlicher.
An dieser Stelle bedankt sich 
Peter Markert ausdrücklich 
für die stets gute und ko-
operative Zusammenarbeit 
mit den Herren Harald Mül-
ler und Heinz Mayer vom 
wfv, Bezirk Stuttgart.
 
In der Folge nun die letzten 
Ehrenamtspreisträger der 
Stuttgarter Kickers:
2006: Elke Kaiser, ehren-
amtliche Mitarbeiterin u. 
Wolfgang Schweizer, Ver-
einsjugendleiter
2007:	 Walter Beck (†) ehe-
maliger Schiedsrichter
2008: Nana Renz, Betreue-
rin • Sarah Schuller, Traine-
rin • Ulli Geißel, Betreuer •
Elke Kaiser als Bezirkssiege-
rin
2009: Jörg Schuller, Trainer
2010: Dieter Wahl (†) ehe-
maliges Präsidiumsmitglied
2011: Walter Pfannen-
schwarz, Schiedsrichter-Ab-
teilungsleiter/Schiedsrich-
terbetreuer
Sie alle wurden jeweils im 
Kickers-Magazin veröffent-
licht.

Die Schiedsrichter
Bei den Stuttgarter Kickers 
wird natürlich auch auf ei-
nen anderen wichtigen Teil 
des Fußballs besonderen 

Wert gelegt: die Schieds-
richter. Abteilungsleitung 
Walter Pfannenschwarz 
und Felix Spazierer. 
Es freut uns sehr, dass mit 
Felix Spazierer ein weiterer 
Kickers-Schiedsrichter für 
den wfv/DFB-Ehrenamts-
preis 2012 nominiert ist. Er 
hat zusammen mit anderen 
den aktuellen Schiedsricht-
erstand von 6 auf nahezu 
40 Schiris erhöht. Eine tolle 
Leistung! 

Kooperation „Bildungspro-
jekt Fußball trifft Kultur“
Im Oktober 2011 startete 
auch die Lerchenrainschu-
le in diese Kooperation mit 
den Kickers.
Förderung gemeinsam mit 
dem Kickers-Präsidiums-
mitglied und Sportpate 
Guido Buchwald und des 
Thienemann-Verlages in 
den nächsten beiden Schul-
jahren. Fußballsport und 
Sprachunterricht werden 
miteinander verbunden. 
Im Rahmen der Frankfurter 
Buchmesse wurde „Fußball 
trifft Kultur“ sogar mit der 
„Bildungsidee 2011“ vom 
Bundesministerium für For-
schung und Wissenschaften 
ausgezeichnet. 

In einem sind sich alle Ki-
ckers-Verantwortlichen mit 
dem Ehrenamtsbeauftrag-
ten Peter Markert und dem 

zuständigen Präsidiums-
Mitglied Dr. Niko Klein-
mann einig: das Ehrenamt 
bietet nicht nur im Fußball, 
sondern auch in allen an-
deren Abteilungen unseres 
Vereins auf allen Ebenen 
ein hohes Maß an sozialer 
Kompetenz und Flexibilität. 
Es ist im Ansehen gefestigt 
und wird noch weiter aufge-
wertet.
Ehrenamt heißt auch Zeit-
aufwand sowie ideeller und 
praktischer Einsatz zum 
Wohl unseres Vereins. 

Der SV Stuttgarter Kickers 
sagt herzlichen Dank an den 
Württembergischen Fuß-
ballverband.
Der Vereins-Ehrenamtspreis 
2012 bedeuten Ansporn und 
Verpflichtung zugleich, den 
Stellenwert ehrenamtlicher 
Arbeit auch weiterhin zu 
fördern, zu würdigen und zu 
stärken.

Dieser Preis mit der damit 
verbundenen Wirkung und 
Außendarstellung unseres 
Vereins geht an alle, die für 
unsere Blauen tätig sind 
und ein Ehrenamt bei den 
Stuttgarter Kickers  aus-
üben. 

Dafür sagen wir Ihnen allen 
unseren herzlichen Dank!

der Kickers zu Gute. Der 
Fan unterzeichnet einen 
Vertrag mit dem Präsidi-
um und verpflichtet sich, 
einen bestimmten Betrag 
für eine Saison zu bezah-
len. Dafür bekommt er at-
traktive Gegenleistungen. 
Neuer Stand der Aktion 
Fan-Sponsoren: 216. Beim 
Brauereifest von Dinkela-
cker-Schwabenbräu kamen 
allein sechs neue dazu! 
Neugierig? Weitere interes-
sante Fakten und Infos die 
sich garantiert lohnen unter                                       
www.12fuer11.de

Veranstaltungen und Aktivi-
täten
ADM-Jugendtage
Besonderer Wert wird auf 
die Qualität der Jugendar-
beit gelegt. Dies belegen 
auch die stattlichen Erfolge 
der Jugendmannschaften 
mit allen 32 Jugendtrainern 
und Betreuern. Alle Trainer- 
und Betreuernamen sind 
exakt mit den entsprechen-
den Tätigkeiten in der WfV-
Bewerbung aufgeführt. 
Jugendleiter: Guido Arnold, 
Vereinsjugendleiter Wolf-
gang Schweizer. 

Bis zu 100 Jugendmann-
schaften spielen an zwei 
Tagen in 4 Alterklassen um 
Siegertrophäen: Bambini, E- 
und F-Junioren.

Dazu ein attraktives Rah-
menprogramm: Bastel- u. 
Spielstraße, Hüpfburg, Ge-
tränkestand, Torwand, Kaf-
fee und Kuchen und Grill-
wagen, um nur einiges zu 
nennen. Diese Leistungen 
sind nicht hoch genug ein-
zuschätzen

Die zahlreichen ehrenamt-
lichen Helfer und Mitarbei-
ter sind alle namentlich mit 

v. l. Peter Markert, Ehrenamtspreisträger Pfannenschwarz von 
2011, Heinz Mayer, Prof. Dr. Lorz
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FUSSBALL
Bälle | Trikotagen | Trainingshilfen | Tore | Sportplatzmarkierung | Minispielfeld

w

SOCCER

Partner der

Kickers

Ihr persönlicher Ansprechpartner: Volker Fehringer, Tel.: 0151 18838153 
Informationen und Katalog anfordern unter 09843 9356-101, info@erhard-sport.de 

oder im Internet unter www.erhard-sport.com
www.facebook.com/erhardsport  
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 DR. VOLKER 
MERZ

len Kickers-Mannschaft.
Viele Freunde und Wegbe-
gleiter aus Politik, Kultur 
und Wirtschaft waren zum 
Geburtstagsbrunch zu Dr. 
Volker Merz gekommen. Un-
ter Ihnen selbstverständlich 
auch der noch amtieren-
de Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Stutt-
gart, Dr. Wolfgang Schuster, 
Finanzbürgermeister Föll,  
sowie Ex-Ministerpräsident 
Lothar Späth und DFB-Eh-
renpräsident Gerhard Mey-
er-Vorfelder. Von Seiten der 
Kickers war unter anderem 
auch Jürgen Wetzel, viele 
Jahre Vorsitzender des Auf-
sichtsrates und heutiger 
Chef des Förderkreises der 
Stuttgarter Kickers unter 
den Gratulanten.
Der SV Stuttgarter Kickers 
hat dem Jubilar Dr. Volker 
Merz sehr viel zu verdan-
ken. Dr. Merz war es unter 
anderem, der seinerzeit 
Axel Dünnwald-Metzler für 
den Verein gewinnen konn-
te. Sage und schreibe seit 1. 
Januar 1930 ist Volker Merz 
Mitglied beim SV Stuttgar-
ter Kickers.  Er ist damit 
gemeinsam mit Erich Klink 
am längsten Mitglied bei 
den Blauen. 
1954 absolvierte Volker 
Merz als einer der wenigen 

Spieler des SV Stuttgar-
ter Kickers ein Länderspiel 
für die deutsche Hockey-
Nationalmannschaft. Eine 
schwere Verletzung kurze 
Zeit später beendete jedoch 
leider frühzeitig seine Leis-
tungssportkarriere.
Bei der Ansprache des Jubi-
lars an seine Gäste kam die 
Sprache auch auf seine ele-
ganten grauen Haare. Seine 
Gattin Christa rief darauf-
hin „Die hat er nur wegen 
den Kickers!“

Dr. Merz hat alle Höhen 
und Tiefen des Vereins er-
lebt, zur schönsten Zeit, 
den beiden Bundesligajah-
ren und dem DFB-Pokal-
endspiel 1987, führte er den 
Verwaltungsrat, der heute 
Aufsichtsrat heißt. Bis zum 
heutigen Tage besucht 

Volker Merz die Spiele der 
Stuttgarter Kickers. 

Umsichtig und mit großem 
Engagement führte der 
Nestor die Merz-Schule. In 
der Merz-Institution ist er 
bis heute als Primus inter 
Pares tätig. Der Träger des 
Bundesverdienstkreuzes, 
der Staufer Medaille des 
Landes Baden-Württem-
berg hatte die Merz-Schule 
zu einer weit über die Gren-
zen von Baden-Württem-
berg hinaus angesehenen 
Bildungseinrichtung aus-
gebaut. 

Die Kickers gratulieren „ih-
rem“ Volker Merz nochmals 
herzlich zum großen Ehren-
tag und wünschen weiter-
hin beste Gesundheit!
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Die grauen Haare durch die 
Kickers
Ex-Verwaltungsratschef 
Volker Merz wurde 90

Mit einem großen Get-
Together Empfang feier-
te Ende September der 
bekannte Stuttgarter Pä-
dagoge und langjährige 
Verwaltungsratschef der 
Stuttgarter Kickers, Dr. Vol-
ker Merz, seinen 90. Ge-
burtstag. Kickers-Präsident 
Prof. Dr. Rainer Lorz und 
Aufsichtsratschef Christian 
Dinkelacker erwiesen dem 
Jubilar persönlich die Ehre 
und überreichte Dr. Merz 
ein exklusives Kickers-Trikot 
mit der Zahl 90 und allen 
Unterschriften der aktuel-

Hockey-Freundschaftsspiel gegen Pakistan. Vordere Reihe ganz 
links Dr. Volker Merz.
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der, …) gesperrt. Die Einfahrt 
in das Waldau-Gebiet kann 
in dieser Zeit ausschließlich 
über das Königsträßle erfol-
gen.
Straßensperren von der 
Jahnstraße kommend:
- Einfahrt Kesslerweg -> Da-
mit ist keine Einfahrt zum 
TEC, zu Sportfreunde, zur 
Eiswelt in Richtung Georgii-
weg möglich, auch die 
Einfahrt zum Par-
allelweg zwi-
schen TuS-
Plätze und 
Jahnstraße 
ist nicht 
möglich (nur 
für Medien & 
Sonderausweis-
Inhaber möglich)
- Einfahrt Guts-Muths-
Weg -> Damit ist keine Ein-
fahrt zum Stadion, zum 
Parkplatz Fernsehturm und 
zum Vereinsgelände der Ein-
tracht in Richtung Georgii-
weg möglich
Straßensperren von der Fil-
derstraße kommend:
-Einfahrt Georgiiweg / Hal-
testelle Ruhbank -> Damit 
ist keine Einfahrt zum Guts-
Muths-Weg bzw. in Richtung 
U-Bahn-Haltestelle Waldau 
möglich
- Ab 14.00 Uhr wird ein kom-
plettes Halteverbot einge-

richtet, das für die Besucher 
des Fußballspiels, für die 
Besucher des Sportgebiets 
Waldau sowie für die Be-
rufspendler gilt. Damit ste-
hen vor dem GAZi-Stadion 
und in folgenden Straßen-
bereichen keine Parkmög-
lichkeiten zur Verfügung:
• Parkplatz P1 vor der Gegen-
tribüne des Stadions

• Parkplatz Fernseh-
turm

• Parkplatz P3 
auf dem Par-
allelweg zwi-
schen TuS-
Plätze und 
Jahnstraße

• Parkplatz P4 
auf dem Guts-

Muths-Weg
• Parkbereiche entlang 

dem Georgiiweg von der 
Ruhbank bis zur Schranke an 
der Waldschule beidseitig
- Ergänzend wird eine Sper-
rung des angrenzenden 
Wohngebiets zwischen der 
Reutlinger Straße und dem 
Königsträßle bzw. zwischen 
der Jahnstraße und der Lö-
wenstraße erfolgen. Dies 
bedeutet, dass nur Anlieger 
in das Wohngebiet zwischen 
Königsträßle, Löwenstraße, 
Reutlinger Straße und Jahn-
straße einfahren dürfen.

Anreise mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln:
- Aufgrund einer strikten 
Fantrennung muss die An-
reise der Kickers-Fans über 
die Stadtbahnlinie U7 / U8 
bis Haltestelle Waldau erfol-
gen. Die KSC-Fans müssen 
über die Stadtbahnlinie U15 
bis zu Haltestelle Ruhbank 
anreisen.
- Die Stadtbahnen werden 
von der SSB entsprechend 
verstärkt und in häufigerer 
Taktung eingesetzt.
- Alle Eintrittskarten gelten 
wie gewohnt als VVS-Kom-
biTicket.
- Es stehen den Besuchern 
nur die wenigen Parkflä-
chen entlang der Jahnstra-
ße, Kirchheimer Straße und 
der Mittleren Filderstraße 
zur Verfügung. Daher bitten 
die Kickers alle Besucher 
eindringlich, das Auto ste-
hen zu lassen und die An-
reise mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zu wählen, da 
rund um das Waldau-Gebiet 
mit einem Verkehrsbehin-
derungen und Stau - auch 
durch den Feierabendver-
kehr - zu rechnen ist.
- aufgrund der Live-Über-
tragung im SWR-Fernsehen 
muss die Partie pünktlich 
um 18.00 Uhr beginnen.

derby karlsruher sc

Wir bitten alle Besucher fol-
gende Maßnahmen für das 
Derby gegen den Karlsruher 
SC am Mittwoch, den 24. Ok-
tober um 18 Uhr zu beach-
ten:

Durch einen Katalog von 
Maßnahmen soll sicherge-
stellt werden, dass die von 
Polizei und Sicherheitsbe-
hörden als „Risikospiel“ ein-
gestufte Partie sicher und 
ohne Vorkommnisse über 
die Bühne gehen kann. Um 
alle Fans und unbeteiligte 
Besucher des Erholungs- 
und Sportgebiets Waldau zu 
schützen, um Bewegungs-
flächen für die Einsatzkräf-
te zu sichern und um eine 
effektive Fantrennung zu 
ermöglichen, sind zudem 
umfangreiche Verkehrsmaß-
nahmen nötig.

Verkehrsmaßnahmen:
- Ab 15.00 Uhr und bis ca. 
21.00 Uhr sind die Zufahrten 
im Bereich GAZi-Stadion 
und Fernsehturm nicht mehr 
möglich. Betroffen sind da-
von der Guts-Muths-Weg, 
der Georgiiweg, der Kessler-
weg und der Parallelweg zur 
Jahnstraße. Die Einfahrten 
werden für alle Verkehrsteil-
nehmer (PKWs, Busse, Klein-
busse, Motorräder, Fahrrä-
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Unabhängige Beratung für Ihr  
operatives Finanzmanagement.

Partner für den Mittelstand:

 Liquiditätsverbesserung durch Factoring 
 Investitionsfinanzierungen 
 Projektfinanzierungen 
 Einkaufsfinanzierungen 

BF.direkt AG I Stuttgart

Persönlicher Kontakt 
Ralph Lück 
T 0711 . 22 55 44 114 
 I www.bf-finance.de Corporate Advisory
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HYDRAULIK
·Rohrverschraubungen
·Befestigungstechnik, Schellen
·Hochdruckkugelhähne
·Schläuche, Armaturen
·Elektrisch betätigte Ventile
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·Hydraulikaggregate
·Hydraulikfilter
·Zahnradpumpen, Motoren
·Zylinder

ROHRBIEGETECHNIK
·Wir produzieren nach Zeichnung
·Moderne CNC-Biegemaschinen
· Individuelle Rohrbearbeitung
·VOSS-Form
·Bördelanschlüsse | Löt-und
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PNEUMATIK
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·Pneumatik-Zubehör
·Kugelhähne
·PA-PE-PU-Rohre
·Verschraubungen
·Verbinder

Waiblingen · Neu-Ulm · Dresden · Zug · Singapore · Melbourne · Shanghai
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Silvesterausfahrt nach 
Obermaiselstein zur Gras-
gehren-Berghütte.

Die Grasgehren-Berghütte 
ist ein Zeugnis echter baye-
rischer Lebensart. 

Echter Allgäu-Urlaub
Umgeben von einem herrli-
chen Alpenpanorama liegt 
die Grasgehrenhütte am 
Riedbergpass traumhaft 
schön auf 1.447 Metern in 
den Allgäuer Alpen. Ge-
mütlich und authentisch 
erwartet Sie Ihre Berghüt-
te mit herzlicher Gast-
freundschaft und alpinem 
Ambiente. Typisch gebaut 
mit viel Holz ist die Hütte 
inmitten der Berge ein Ort 
des Wohlbefindens. 

Uriger Hüttenzauber
Die herzliche Gastfreund-
schaft des Hüttenteams, 
die gemütlich-urigen Hüt-
tenstuben und die leckeren 
Allgäuer Schmankerl sor-
gen für echtes Hüttenflair. 

1.400 Meter über dem All-
tag
Die Grasgehrenhütte liegt 
direkt im Ski gebiet Gras-
gehren. Das bedeutet für 
Sie, dass der Urlaubtag 
schon mit dem Aufstehen 
beginnt: Raus aus dem Bett 
und rein in die Berge! Ohne 
Fahrtzeiten sind Sie der ers-
te auf dem Gipfel oder am 
Lift. Abschwingen bis zur 
Hütte ist die ganze Winter-
saison möglich. Langläufer 
und Winterwanderer ge-
nießen zahlreiche Loipen 
und abwechslungsreiche 
Winterwanderwege.

Samstag 29.12.2012 
08.00 Uhr Anreise mit dem 
Kickers-Mannschaftsbus ab 
Stuttgart-Degerloch, ADM 
Sportpark nach Obermai-
selstein
11:00 Uhr Ankunft an der 
Berghütte Grasgehren in 
Obermaiselstein (1.447 m 
am Riedbergpass)
Nachmittag: Skitag

Sonntag 30.12. 2012
Skitag - alternativ Fahrt 
nach Oberstdorf zur Vier-
schanzentournee

Montag 31.12.2012
Skitag, ab 18.00 Uhr große 
Silvesterparty

Dienstag 01.01.2013 /  
Mittwoch 02.01.2013
Skitag

Donnerstag 03.2013
09.00 Uhr Check Out an-
schließend Skitag
17.00 Uhr Rückfahrt nach 
Stuttgart – Ankunft gegen 
20.00 Uhr ADM Sportpark

Kosten / Person
440,- € im EZ 
400,- € (4 BZ bzw. 6 BZ)
380,- € im Matratzenlager
Kinder bis 10 Jahre 30 % Ra-
batt

Leistungen
Hin- und Rückfahrt im 
Mannschaftsbus der Stutt-
garter Kickers 
5 Übernachtungen inkl. HP 
in der gebuchten Kategorie 
(reichhaltiges Bergfrüh-
stück und leckeres Allgäuer 
Abendessen)
Silvesterparty inkl. Live Mu-
sik, großes Silvesterbuffet 
etc.)

EXKLUSIVE 
STUTTGARTER 

KICKERS 
SILVESTER- 

REISE 
2012/2013

vom 29.12.2012  
bis 03.01.2013 

(5 Nächte inkl. HP)
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Coaching für Unternehmen.
Nur wer wie der Mittelstand denkt und handelt,
kann auch mittelständische Unternehmen beraten.

Rufen Sie Ihren persönlichen Ansprechpartner Hans-Dieter Harm  
an oder besuchen Sie uns im Internet unter: www.ebnerstolz.de

Ebner Stolz Mönning Bachem
Wirtschaftsprüfer I Steuerberater | Rechtsanwälte | Partnerschaft
Kronenstraße 30 I 70174 Stuttgart
Tel. + 49 711 2049-1177 | hans-dieter.harm@ebnerstolz.de

Berlin I Bonn I Bremen I Düsseldorf I Frankfurt I Hamburg I Hannover I Kiel I Köln 
Leipzig I München I Reutlingen I Siegen I Solingen I Stuttgart

ESMB_Anzeige_Coaching_96x134,5.indd   1 24.07.12   16:33

Fragen und Buchung an 
Markus Graf per E-Mail an 
graf@stuttgarter-kickers.
de oder per Telefon 0711 / 
767 10-12.

Nicht im Preis enthalten
Getränke, Skipass

Folgende Zimmer stehen 
zur Verfügung (Etagen-
Dusche/-WC)
2 x EZ
2 x 4 Bett Zimmer
1 x 6 Bett Zimmer
12 Personen Matratzenlager 
8 Personen Matratzenlager
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Liebe Fans,
die letzte Saison war trotz 
des Aufstiegs von deutlich 
schlechterer Resonanz bei 
den Busfahrten geprägt. 
Wir haben im letzten Jahr 
vorallem sehr stark mit der 
Problematik von nicht er-
scheinenden Fans gekämpft 
und damit, dass sich viele 
von euch nur sehr spät für 
die Fahrten angemeldet ha-
ben. Dies stellt nicht nur die 
FAdSKi sondern auch die 
Busunternehmer vor grö-
ßere Probleme, wenn Busse 
erst zwei oder drei Tage vor 
Spielbeginn gebucht werden. 
Entweder bekamen wir Bus-
se nur sehr schwer oder gar 
nicht her, bzw. nur zu deut-
lich teureren Konditionen.
Da wir uns dies auf Dauer 
natürlich nicht leisten kön-
nen, habe wir einige Ände-
rungen zur aktuellen Saison 
eingeführt. 

1. Preisgestaltung
Wir unterscheiden dieses 
Jahr noch stärker zwischen 
Mitgliedern und Nicht-Mit-
gliedern, da wir als Abtei-
lung der Stuttgarter Kickers 
in ersten Linie für unsere 
Mitglieder da sind. Vielleicht 
überlegt sich ja auch der eine 
oder andere von euch, Mit-
glied im geilsten Club der 
Welt zu werden. 

Die FAdSKi-Mitgliedschaft 
gibt es schon ab lächerlichen 
18€ im Jahr, d.h. man hat u.U. 
bereits bei zwei Auswärts-
fahrten das Geld wieder drin 
und ist gleichzeitig Mitglied 
mit allen weiteren Vorteilen 
wie z.B. günstigeren Eintritts-
karten/Dauerkarten für die 
Heimspiele.

2. Anmeldung weiterhin über  
drei Kontaktmöglichkeiten
- Ihr könnt euch weiterhin 
direkt am Fanstand beim B-
Block bei den Heimspielen 
anmelden
- Ihr schreibt eine Mail an 
fadski@stuttgarter-kickers.de
- Zur Not ist auch eine tele-
fonische Anmeldung über 
die Geschäftsstelle möglich.  
Diese bitte jedoch nur im 
Ausnahmefall, weil nicht der 
Hauptverein die Fahrt orga-
nisiert, sondern die FAdSKi. 
Auf der Geschäftsstelle kann 
niemand ganz sicher sagen, 
ob es noch Plätze im Bus gibt 
oder nicht. Auch wird die Ge-

schäftsstelle keine Anzah-
lungen entgegennehmen, 
die ab dieser Saison Pflicht 
sind.

3. Zwingende Anzahlung 
notwendig
Wir haben, wie vor Jahren 
schon üblich, wieder Bu-
stickets eingeführt. Ihr er-
haltet bei der Anmeldung 
euer Ticket, auf welchem 
vermerkt wird, für welche 
Fahrt es ist und wie hoch 
die Anzahlung ist, die ihr 
bereits geleistet habt.
Selbstverständlich könnt 
ihr bei der Anmeldung auch 
gleich den kompletten Be-
trag bezahlen. Ist uns auch 
lieber, da wir uns dann im 
Bus das Einsammeln sparen 
und nicht das Geld spazie-
ren fahren.
Das Ticket berechtigt euch 
für einen Platz für die aus-
gewiesene Fahrt, falls diese 
stattfindet.

Eure FAdSKi

FAdSKi-auswärtsfahrten

FAN- 
ABTEILUNG 

 STUTTGARTER
KICKERS 

NEUE REGELUNG 
FÜR BUSFAHRTEN

Mit gutem Grund

„Fußball ist wie Schach ohne
Würfel…“ (Lukas Podolski)

Daher lassen wir beim Vermögensmanagement die Würfel weg. Schließlich 
geht es um Ihre Werte. Und da ist die Walser Privatbank stets auf der Höhe 
des Balls. Mit intelligenter Spieleröffnung und kontrollierter Offensive 
schaffen unsere Kreativspieler nun auch in Stuttgart interessante Freiräume. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Walser Privatbank AG
Niederlassung Stuttgart
Kronprinzstraße 30
70173 Stuttgart
Telefon +49 711 252805-851

www.walserprivatbank.com

RZ_AZ 2 WPB Kickers_Layout 1  23.07.12  16:21  Seite 1
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Goldankauf · Pfandkredit 
Eigene Goldschmiede  

Königstraße 20 (Gloria-Passage) · Tel. 07 11 / 2 26 41 52
Online-Shop: www.juwelier-sandkuehler.de

FEINER SCHMUCK AUS ZWEITER HAND

Exklusive Verkaufsrepräsentanz
Königstraße 22 · 70173 Stuttgart 

Tel. 07 11 / 99 79 09 86
www.koe22.com

Waldhotel Stuttgart GmbH · Guts-Muths-Weg 18  
70597 Stuttgart-Degerloch  

Fon +49(0)711 18572 - 0 · Fax +49(0)711 18572 - 400  
info@waldhotel-stuttgart.de · www.waldhotel-stuttgart.de

Gönnen Sie sich einen Aufenthalt im Vier-Sterne-Privathotel,  
fernab von Stress und Hektik. In einem Ambiente, in dem Sie  

sich wohlfühlen werden.  Dafür sorgen zum einen unsere  
zeitlos schön eingerichteten Zimmer und zwei Suiten,  
zum anderen unser Restaurant und Bar, diese oft auch  
mit Live-Pianomusik. Vor allem aber der aufmerksame  

Service und unsere Liebe zum Detail – denn Gastfreundschaft  
hat eine lange Tradition im Waldhotel. 

 
 Kommen Sie an und lassen Sie sich von uns verwöhnen!

Schöne Auszeit!

Mit gutem Grund

„Fußball ist wie Schach ohne
Würfel…“ (Lukas Podolski)

Daher lassen wir beim Vermögensmanagement die Würfel weg. Schließlich 
geht es um Ihre Werte. Und da ist die Walser Privatbank stets auf der Höhe 
des Balls. Mit intelligenter Spieleröffnung und kontrollierter Offensive 
schaffen unsere Kreativspieler nun auch in Stuttgart interessante Freiräume. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Walser Privatbank AG
Niederlassung Stuttgart
Kronprinzstraße 30
70173 Stuttgart
Telefon +49 711 252805-851

www.walserprivatbank.com
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Fernsehen. Filmproduktion. Werbung.im Kabel
ab 18 h

über SAT
19, 21, 23 h

Internet + App
regio-tv.de

Mehr Sport von hier am Montag 
und alles Weitere aus der Region täglich im Regio TV Journal. 
Schalten Sie rein.

Hutzel DrehTech GmbH
Steinenbronn
+49 (0)7157/5246-0

HumanTech GmbH
Steinenbronn
+49 (0)7157/5246-71

Hutzel Seidewitztal GmbH
Liebstadt
+49 (0)35025/563-0

HandlingTech GmbH
Stuttgart
+49 (0)711/72629-0

Hutz-El s.r.o.
Tschechien
+420 (0)474/3167677

Waldmann & Weigl GmbH
Stuttgart
+49 (0)711/72629-60

Hutzel Technik - Smart Solutions für 
Präzisionsdrehteile, Automations-Systeme, Medizintechnik und Metallerodieren.

www.hutzel.de

Richtungsweisend.

GoodWill_Anz_0811_Ausg:Layout 1  26.08.11  13:51  Seite 1

ENSINGER IST SPORT
DIE Calcium-Magnesium-POWER-QUELLE
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ENSINGER IST SPORT
DIE Calcium-Magnesium-POWER-QUELLE

SPORT- UND BEWEGUNGSANGEBOTE

Info-Telefon: 216-59 500 
www.stuttgart.de/sportwegweiser

Informationen zu mehr als 5000 Angeboten 
von über 400 Sportanbietern 

Landeshauptstadt Stuttgart, Amt für Sport und Bewegung, 
Nadlerstraße 4, 70173 Stuttgart

FIT?

Fit_90x130_Sportamt  23.04.12  11:26  Seite 1

EIN STARKES TEAM!

Reusch ist Marke, Traditionsunternehmen und Produkt!
Tradition gilt als ein Schlüsselelement bei Reusch. Seit 

1934 zeigt sich Tradition bei uns im Übertragen von 

Wissen und Erfahrung aus der Vergangenheit auf die 

Gegenwart. Bei der Entwicklung erstklassiger Torwart-

ausrüstung setzen wir uns hohe Ziele. Das bezieht sich 

nicht nur auf das Finden funktionaler Lösungen und 

Technologien, sondern besonders auf eine stetige Neu-

erfindung und Aktualisierung von Design und Funktion.

 

Kickers-Magazin Anzeige.indd   1 06.08.2012   17:36:12
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ziger Jahren sprach man 
von ihm – so wurde er am 
4. Juni 1953 in die damals 
existierende Süddeutsche 
Auswahl berufen, u.a. mit 
Max Morlock (1. FC Nürn-
berg) und mit Herbert Er-
hard (SpVgg Fürth).  Gegner 
war seinerzeit die deutsche 
B-Nationalelf, der Süden 
gewann 5:3.

Bei den Kickers spielte er 
sieben Jahre. Zunächst 
schaffte er es nur in die 
Reserve, sein Konkurrent 
Gerhard Bechtold hatte ihn 
verdrängt, aber der Peps 
ließ nicht locker und nach 
13 Spielen hatte er den 
Sprung in die erste Mann-
schaft erreicht. Eines seiner 
überragenden Spiele war 
der 1:0 Sieg im damaligen 
Stuttgarter Neckarstadion 

gegen den VfB Stuttgart.
Die Kickers spielten wie 
folgt: Stauß, Eberle, Scholz, 
Ritter, Fauser, Barth, Lam-
pert, Kronenbitter, Schuma-
cher (er erzielte das Siege-
stor), Rühle und Pflum.

Von den Blauen ging er 
1961 für ein Jahr zu Germa-
nia Bietigheim: er wurde 
damals WFV-Pokalsieger 
durch ein 2:0 gegen den 
FV 09 Nürtingen.  An-
schließend trainierte er 
Amateurclubs wie den FV 
Zuffenhausen und den VfL 
Schorndorf, den er in die 1. 
Amateurliga führte.

Wer  ihn gut kannte, weiß, 
wie er war: ehrlich, direkt 
und äußerst ehrgeizig.

Die Toten Hosen sind die 
Nummer 1 der Kickers
Vom 22. bis 26. Oktober 
dreht sich beim Radiosen-
der SWR1 Baden-Württem-
berg wieder alles um die 
größten Hits aller Zeiten – 
die Hitparade steht wieder 
auf dem Sendeplan. Seit 
Wochen können die SWR1-
Hörer, und alle die es wer-
den wollen, abstimmen und 
IHRE Hitparade wählen. Am 
Freitag Abend, 26. Oktober, 
wird die neue, oder doch 
auch wieder alte, Nummer 
1 gekürt. Die Schleyer-Halle 
bietet den passenden Rah-
men für eine grandiose 
Finalshow. Mit dabei wird 
die SWR1-Band sein, außer-
dem erleben die Besucher 
den Kult von Pop & Poesie. 
Sahnehäubchen wird Kim 

Kickers-news
Totenehrung
Wir laden Sie herzlich zur 
Totenehrung am Toten-
sonntag, den 25.11.2012 
um 11.30 Uhr in den ADM-
Sportpark ein. Die Blauen 
freuen sich über ein zahl-
reiches Erscheinen am Eh-
renmal unseres Vereines.

Stuttgarter Kickers laden 
zur Mitgliederversamm-
lung 2012
Der SV Stuttgarter Kickers 
lädt am Montag, 26. No-
vember 2012, zu seiner 
diesjährigen Mitglieder-
versammlung. Diese findet 
wieder im SSB-Waldau-
park, Friedrich-Strobel-
Weg 4-6 in 70597 Stutt-
gart-Degerloch statt. Der 
Beginn der Veranstaltung 
ist um 19 Uhr. Alle Mitglie-
der des SV Stuttgarter Ki-
ckers werden fristgerecht 
eine schriftliche Einladung 
per Post erhalten.

Peps Strauß gestorben
Am 13. September starb 
Josef Strauß, den sie im 
Schwabenland Peps nann-
ten. Er war einer der be-
gabtesten Torhüter des Sü-
dens. Von 1948 bis 1954 bei 
1860 München, von 1954 bis 
1961 bei den Stuttgarter Ki-
ckers. Vor allem in den fünf-

v.l. Fabio Leutenecker, Moderatorinnen Stefanie Anhalt und 
Barbara Scherrer, PUR-Frontmann Hartmut Engler

Josef Strauß †
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Ihr Name im Bild: Jetzt online testen!

www.internetprinter.de

internetprinter.de

Integrieren Sie eigene Namen in Bilder und stellen Sie sich aus über 
300 Motiven ganz individuelle bildpersonalisierte Kalender 
zusammen. Die Geschenkidee für Geschäftspartner, Kunden und Freunde.

Es ist ganz einfach: Sie wählen die Bilder, statten 
diese mit eigenen Texten aus und bestellen sich 
Ihren persönlichen Kalender – ganz nach Ihren 
Wünschen!
Startmonat und Startjahr sind frei wählbar. Auch 
Logointegrationen sind möglich!

DCC Kästl – Druck- und Medienzentrum in Ostfi ldern, www.dcc-kaestl.de

08-11-04-200x290-Einleger-Versio2-sb.indd   1 05.11.2008   16:24:39 Uhr

Wilde sein, die in den 80ern 
mit Hits wie „Kids in Ameri-
ca“ die Charts stürmte.
Traditionell hat auch die 
Kickers-Mannschaft und 
die Geschäftsstelle wieder 
ihre Top-Hits gewählt. Ein 
eher „junger“ Song ero-
berte heuer die Nummer 1 
der Kickers: „Tage wie die-
sen“ von den Toten Hosen. 
Da schwingt sicher noch 
viel Erinnerung an den ver-
gangenen Aufstieg und 
die Feierlichkeiten mit. Auf 
Position zwei wählte die 
Mannschaft einen Klassiker 
– einen Kickers-Klassiker: 
„Der Kickers-Song“ von Er-
win Lehn. So viel Verbun-
denheit mit dem Verein 
kann auch nur bei den Blau-
en geben!
Wo diese und die ande-
ren Lieder am Ende landen 
werden, da sind die Jungs 
um Kapitän Enzo Marchese 
auch schon ganz gespannt. 
Auf jeden Fall läuft ab kom-
menden Montag das Radio 
in der Kabine, bei Zeugwart 
„Kersche“ Kerschbaum und 
in der Geschäftsstelle rund 
um die Uhr mit SWR1.
Kickers-Mittelfeldspieler 
Fabio Leutenecker übergab 
am Montag im Namen der 
Mannschaft die Kickers-
Stimmkarten an die bei-
den SWR1 Moderatorinnen 
Stefanie Anhalt und Bar-
bara Scherrer. Ein promi-
nenter Gast begleitete die 
Übergabe. PUR-Frontmann 
Hartmut Engler war zufäl-
lig geichzeitig im Sender 
und begrüßte Fabio sehr 
herzlich. Redakteur und 
Moderator Jochen Stöckle 
zeigte Fabio Leutenecker 
die neuen Radiostudios, aus 
denen ab Ende November 
gesendet wird – die derzeit 
besten Studios in Europa. 
„Sehr faszinierend“, urteilte 

der Flügelflitzer. 
Am Dienstag, 23. Oktober 
besuchen die Kickers dann 
auch wieder die Hitparade. 
Zwischen den Spielen von 
Burghausen und dem KSC 
werden Spielführer Enzo 
Marchese und Torjäger 
Marco Grüttner um 11 Uhr 
im Studio vorbeischauen. 
Als Moderatoren sind dann 
Stefanie Anhalt und Radio-
Legende Matthias Holt-
mann an der Reihe.
SWR1 – gehört gehört!

Marcel Nguyen
Ein neues Kickers-Trikot 
in seiner Sammlung hat 
Turn-Star Marcel Nguyen. 
Der zweifache Olympia-Sil-
bermedaillengewinner von 
London und Kickers-Fan er-
hielt in der Halbzeitpause 
des letzten Spiels aus den 
Händen von Kickers-Prä-
sident Prof. Dr. Rainer Lorz 
ein Shirt mit der Nummer 
12. Nguyen ist ein echter 
zwölfter Mann, war er doch 
auch noch bei der anschlie-
ßenden Believe-in-Blue 
Hocketse ein gemütlicher 
Besucher, der auch bereit-
willig alle Foto- und Auto-
grammwünsche erfüllte.
Übrigens turnt sich Ngu-
yen bei seinen Bundesliga-
Wettkämpfen zum Teil mit 
einer Kickers-Hose warm - 
Farbe bekennen!

www.facebook.com/
stuttgarterkickers

www.facebook.com/
SVStuttgarterKickersJunioren

   Die Kickers 
 auf Facebook:

Gefällt mir

Werde auch Du 
ein 12. Mann und 

Fansponsor!

www.12fuer11.de

Prof Dr. Lorz und Nguyen
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Büro Herbert Wittlinger

AG-631-5-S03-3S4-0_Layout 1  28.02.12  16:01  Seite 1

0711-

616863

DIE PARTNER DES  
SV STUTTGARTER KICKERS

top90-partner.

Medienpartner.

Sie bekennen Farbe !
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Der Kickers-Fanshop öffnet bei den Heimspielen immer die drei Verkaufsstände an beiden Aufgängen der Haupt-
tribüne und unter dem B-Block. Der Kickers-Fanshop im ADM-Sportpark in Degerloch (Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 
von 15 - 18 Uhr und Fr. von 9 - 12 Uhr) freut sich ebenfalls auf Ihren Besuch. Alle Fan-Artikel sind auch auf der Kickers-

Homepage im Online-Shop erhältlich.

kickers-fanshop.

Kickers-Trikot Home Saison 12/13Erwachsene-Größen:   55,- Euro Kids-Größen:   50,- Euro

Kickers-T-Shirt 

in blau, weiß 

oder schwarz

nur 12,- Euro

Be
i u

ns gibt es den ges. Mindestlohn ★
★

★
 Bei uns gibt es den ges. M

indes
tlo

hn
 ★

★
★

Anz_Kickers_96X134,5.indd   1 24.07.12   20:33

Kickers-Sweat 50,- Euro

Kickers-
Spätzlebrett  

8,- Euro
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INTELLIGENT
> Schnell > Flexibel

X-Guard® - die Schutzeinrichtung für Maschinen,
Anlagen, Roboter, Logistik und Lager.

AXELENT GmbH
Telefon: +49 711 252509-0
Telefax: +49 711 252509-49
E-Mail: sales@axelent.de
Web: www.axelent.de

Offizieller Partner der 
Stuttgarter Kickers

Subaru XV: Ein Bild von einem Kompakt-SUV.
Machen Sie sich ein Bild vom neuen Subaru XV, dem Kompakt-SUV für Stadt und Land mit Allradantrieb.
Erhältlich als 2.0D mit 108 kW (147 PS), 1.6i mit 84 kW (114 PS) oder 2.0i mit 110 kW (150 PS).

1. Platz für den Subaru XV 
in der Importwertung in der Kategorie 
Allrad Crossover; AUTO BILD ALLRAD, 
Ausgabe 05/2012.

Bad Wimpfen sStiehl: 0 70 63  - 96 10 30
Bietigheim sKlein: 0 71 42 - 510 61
Fi.-Plattenhardt sSchönborn: 07 11 - 77 05 71 - 0
Frickenhausen sFranz + Schober: 0 70 22 - 430 23
Großbottwar  sVogt: 0 71 48 - 92 22 76
Holzmaden sScheidt: 0 70 23 - 64 81
Ludwigsburg sHinner: 0 71 41 - 310 13

Murrhardt sSmagon: 0 71 92 - 86 96 
Pfedelbach sRiedhamer: 0 79 41 - 64 89 10 
Schorndorf sFüllkruß: 0 71 81 - 92 97 66
Stuttgart-Rohr sKrämer + Supper: 07 11 - 74 58 50
Tamm sScherle: 0 71 41 - 609 74
Vaihingen/Enz sBaumeister: 0 70 42 - 157 00
Weil der Stadt sPoschner: 0 70 33 - 330 77

s  Subaru Vertragshändler.
s  Autorisierte Vermittler von Subaru-Neufahrzeugen.

JETZT BEI IHREn PaRTnERn DER CaR aCTIV GRUPPE!

Ab
21.600,- €1

Weitere Infos unter: www.caractiv.de

Fragen Sie nach 
Sonderkonditionen 
für die Fans der 
Stuttgarter Kickers! 

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts: 8,8 bis 6,8; außerorts: 5,9 bis 5,0; kombiniert: 6,9 bis 5,6. CO2-Emission (g/km) kombiniert: 160 bis 146. Abbildung enthält Sonderausstattung. 
1 Subaru XV 1.6i Active mit 5-Gang-Schaltgetriebe. Den exakten Preis erfahren Sie bei Ihrem Subaru-Partner vor Ort.

09
01

03
02

-1
2

Car_29_12_SubaruXV_AZ_StgtKickers_148x210_4c_02.indd   1 24.07.12   15:10

Baiersbronn
genießen
Hier in Baiersbronn, mit seinen ursprünglichen 
Wäldern, romantischen Tälern, atemberau-
benden Höhen und märchenhaften Karseen – 
hier berührt Dich der Zauber einer einzigarti-
gen Welt. Durch schattigen, kühlen Wald zu 
wandern, frisches Quellwasser auf der Haut 
zu spüren, das bedeutet Frische für Körper 
und Seele. 

Unsere Entschleunigungsbeauf-
tragten zeigen Dir neue Wege zu 
Dir selbst. Entschleuniger-App 
laden und einfach mal runter-
kommen.

Weitere Informationen und Broschüren gibt es bei der Baiersbronn Touristik, Rosenplatz 3, 
72270 Baiersbronn, Tel. +49 (0) 7442/8414-0, info@baiersbronn.de                         www.baiersbronn.de

Mehr Schwarzwald gibt‘s nirgends!

Infos zum Download: www.baiersbronn.de/entschleuniger

[Tipp] Alles Holz
•  2 Übernachtungen 

mit Frühstück im DZ
•  Ein Tag mit dem Förster
•  2 Stunden Schindelkurs
•  Ein Sack Baiersbronner 

Buchenholzkohle
•  3-Gang-Menü im 

Baumstammbad
298,- €  p.P. in einer Pension
338,- € p.P. im ***Hotel
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INTELLIGENT
> Schnell > Flexibel

X-Guard® - die Schutzeinrichtung für Maschinen,
Anlagen, Roboter, Logistik und Lager.

AXELENT GmbH
Telefon: +49 711 252509-0
Telefax: +49 711 252509-49
E-Mail: sales@axelent.de
Web: www.axelent.de

Offizieller Partner der 
Stuttgarter Kickers
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MANNSCHAFTSKADER

1 wagner 23 güvenc 38 krauss

3 auracher 4 köpf 5 leist 17 gerster

19 evers 20 stadler 26 fennell 28 schmidt

6 braun 7 ivanusa 10 marchese 16 leutenecker

18 dicklhuber 22 gondorf 24 savranlioglu 29 alvarez

8 sprung 9 grüttner 14 rühle 15 jatta

schuster
cheftrainer

malchow
co-trainer

linse
torwart-trainer

schömezler
fitness-trainer

mauch
mannschaftsarzt

dabbagh
physiotherapeut

kerschbaum
zeugwart

mast
busfahrer

tor.

ABWEHR.

MITTELFELD.

STURM.

trainer- & betreuerteam
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Wüterich · Breucker
rechtsanWälte

charlottenstraße 22-24  ·  70182 stuttgart  ·  t.  0711/23 99 2-0  ·  F.  0711/23 99 2-29  ·  sekretariat@wueterich-breucker.de  ·  www.wueterich-breucker.de

Wir können recht wie links
seit 1924

WohnFühlen 
in jeder Liga

Böden | Fenster | Accessoires
Am Marienplatz Stuttgart, Böblinger Straße 7-9

Tel. 0711 640 30-17/18 | www.ramsaier-gmbh.de

RZ_AZ_Kickers_Magazin_Ramseier_96x134,5  19.07.12  16:42  Seite 1
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Der Bedarf an kompetenter Allfinanzberatung wächst. Unterstützen Sie uns dabei, unseren  
fast 6 Millionen Kunden branchenübergreifend die bestmöglichen Lösungen aus den Bereichen 
Altersvorsorge, Geldanlage, Finanzierung und Versicherung zu empfehlen.

37.000 Vermögensberater gehören bereits zu unserem starken Team. Nutzen auch Sie die 
exzellenten Chancen, die wir Ihnen als einer der größten eigenständigen Finanzvertriebe eröffnen. 
Eines ist sicher: Wir bieten mehr als nur attraktive Einkommensmöglichkeiten. Jetzt bewerben!

Büro für 
Deutsche Vermögensberatung

Herbert Wittlinger

Wannweiler Straße 12 • 72138 Kirchentellinsfurt
Telefon 07121 3836820 • Herbert.Wittlinger@dvag.de

Gesucht: Architekt  
für Vermögensaufbau.

BRIEM Speditions - GmbH 
- Industriegebiet Affelter -

Raiffeisenstr. 42 - 44
 70794 Filderstadt - Bonlanden

Telefon 0711 / 770 567 - 0
Fax 0711 / 770 567 - 44

e-Mail info@briem-sped.com
Internet www.briem-sped.com

Mit den Kickers 
auf der Überholspur!

WER MIT DEM ABO 

SPART, KANN SICH H
ALT 

WAS LEISTEN.

w
w

w
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Das Abo. 
12 Monate fahren, nur 10 Monate zahlen.* 
Auf Wunsch mit monatlicher Abbuchung.

be
au

fo
rt

8.
de

* Preisvorteil bei VVS-Abos entspricht aufs Jahr gesehen ca. 17 % gegenüber ent-
 sprechenden MonatsTickets – je nach Abo und Zonenanzahl bis zu 388 Euro im Jahr.

VVS_AZ_ABO_96x134_5_4c.indd   1 19.07.12   09:33

Gert L. Knuth
ADAC Mitglied seit 1985

�Die�ADAC-
AutoVersicherung.

„�Der�Wechsel�zur�ADAC-AutoVersicherung��
hat�sich�für�meine�Familie�und�mich��
richtig�gelohnt:�Fünf�Fahrzeuge��
versichert�und�dabei�richtig�gespart!“

Auto-FamilienVersicherung:

bis zu 12% Rabatt!

Machen Sie jetzt den kostenlosen  
ADAC-AutoVersicherungs-Check:  
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PRÄSENTIERT DAS 
SPONSOREN

GEFLÜSTER

Diese sind in zahlreichen 
Anwendungen wie z.B. in 
Parksperrensystemen und 
in Doppelkupplungsgetrie-
ben im Einsatz.
Unsere Kunden kommen 
aus allen denkbaren Be-
reichen: die Automobil- 
oder Flugzeugindustrie ist 
ebenso vertreten wie die 
feinmechanische und elek-
trotechnische Industrie. 
Wo immer sich etwas be-
wegt,  sind  meist Benzing 
– Elemente im Einsatz.
Das über 30.000 m² große 
hochmoderne Hauptwerk 
ist in Korntal-Münchingen 
am Stuttgarter Stadtrand 
angesiedelt. 

Unser Produktprogramm 
(über 20.000 verschiede-
ne Artikel) umfasst neben 
Sicherungsringen und 
Stanz- / Biegeteilen auch 

Ventile, Feinstanzteile, 
Formfedern sowie Druck-
gussteile.

Über 125 Milliarden Siche-
rungselemente haben un-
sere Produktionsstätten 
seit der Firmengründung 
im Jahre 1933 verlassen. 
Aneinandergelegt erge-
ben diese Präzisionsteile 
eine Strecke, die 25 mal um 
unseren Erdball reichen 
würde. Eine eindrucksvol-
le Zahl, die durch den Pio-
niergeist unseres Gründers 
und die Leidenschaft unse-
res Teams erreicht werden 
konnte.

Wir freuen uns auf packen-
de Spiele und wünschen 
den Kickers viel Erfolg für 
die gesamte Saison.

Euer Benzing Team

sponsorengeflüster

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Kickers – Fans,

BENZING unterstützt die 
Stuttgarter Kickers.

Wir freuen uns, dass wir in 
dieser Saison als offiziel-
ler Partner die Stuttgarter 
Kickers unterstützen kön-
nen.

Die Firma Hugo Benzing 
ist  ein mittelständiges, 
familiengeführtes Unter-
nehmen  und seit über 75 
Jahren einer der führenden  
Sicherungselementeher-
steller weltweit und belie-
fert nahezu alle namhaf-
ten  Automobilhersteller. 
Vom zuverlässigen Draht-
biegeteil bis hin zum kom-
plex konstruierten System: 
Benzing Komponenten 
sind immer erste Wahl. 
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Haase Gruppe
Gebäudemanagement

klugkalkuliert.

www.haase-gruppe.de

www.haase-gruppe.de

Qualität 
ist 

unsere 
Werbung

N A T U R S Ä F T E

W. Streker Natursaft GmbH, 71546 Aspach, Tel. 07191/91920-0, www.streker.de

Probieren Sie unsere 
genussvollen Säfte
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Wenn einer eine Reise tut, 
dann kann er was erzählen. 
So ging es auch Georg Lois, 
als er auf Kreta im Urlaub 
weilte. In der Nähe seines 
Hotels war AO Platanias 
Chanion beheimatet, ein 
griechischer Erstligist, bei 
dem Kickers-Legende Dimit-
rios Moutas als Co-Trainer ar-
beitet. Ein Gespräch 
über verrückte Auf-
stiege, griechische 
Jugendarbeit und die 
Stuttgarter Kickers.
Dimitrios Moutas, 
Spitzname „Dimi“, 
gilt als eine der Legenden bei 
den Stuttgarter Kickers über-
haupt. Seine ersten Schritte 
machte er beim TV Kemnat 
und dem SV Hoffeld, später 
ging es zur Kickers-Jugend. 
Von dort wechselte er zum 
1. FC Pforzheim in die Ober-
liga, die nächste Station hieß 
Freiburg, 2. Bundesliga. Im 
Mai 1990 verloren die Blauen 
gegen die Breisgauer mit 0:2, 
Moutas erzielte beide Tore, 
woraufhin ihn die Kickers ein 
halbes Jahr später verpflich-
teten. Dort schlug der grie-
chische Schwabe umgehend 
ein. Gleich in seinem ersten 
Spiel harmonierte er mit sei-
nem neuen Sturmpartner 
Marcus Marin, beide erziel-
ten je einen Treffer. Das Spiel 

gilt als die Geburtsstunde 
des legendären „M&M-
Sturmduos“ der Stuttgarter 
Kickers. Insgesamt absol-
vierte Moutas 97 Spiele für 
die Kickers in der ersten und 
zweiten Liga, erzielte dabei 
32 Tore, unter anderem beim 
legendären 4:1 gegen den FC 
Bayern, als Moutas als Joker 

stach. Unterbrochen wurde 
die Zeit bei den Blauen durch 
ein Engagement beim VfL 
Bochum. Später ließ er seine 
Spielerkarriere bei diversen 
Vereinen in Griechenland 
ausklingen und wechselte 
danach quasi nahtlos an die 
Seitenlinie, um fortan als 
Trainer zu arbeiten. Wir spra-
chen mit ihm über die Situ-
ation in Griechenland, den 
unglaublichen Durchmarsch 
seines aktuellen Klubs von 
der vierten in die erste Liga 
und seine Beziehungen in 
die alte Heimat.

Hallo Herr Moutas! Schön, 
dass Sie sich Zeit für ein Ge-
spräch genommen haben. 
Wie geht es Ihnen hier in 

Griechenland?
Dimitrios Moutas: Nun, die 
Gegebenheiten sind mo-
mentan natürlich nicht so 
gut. Aber ich bin seit 1995 
hier und man kann hier 
schon sehr gut leben. Doch 
die Krise überschattet aktu-
ell alles. Schon seit einigen 
Jahren haben wir hier ein 

großes Gefälle, die 
Armen werden im-
mer ärmer und die 
Reichen immer rei-
cher.

Sie sind seit einiger 
Zeit beim griechischen Erstli-
gisten AO Platanias Chanion 
als Co-Trainer, wohnen aber 
weiterhin in Athen?
Dimitrios Moutas: Das ist 
richtig, dort wohne ich und 
auch meine Familie ist größ-
tenteils dort. Mein Sohn stu-
diert aktuell Wirtschaftinfor-
matik in Stuttgart im dritten 
Semester, meine Frau wohnt 
und arbeitet in Athen. 

Wie lange sind Sie schon als 
Trainer in Griechenland ak-
tiv?
Dimitrios Moutas: Schon 
eine ganze Weile, seit 2006. 
Ich habe beide Fußballehrer-
Scheine, vom griechischen 
und vom deutschen Ver-
band. Vor Platanias hatte ich 

INTERVIEW 
MIT

DIMITRIOS 
MOUTAS

"Die Entwicklung der Kickers ist 
ein absoluter Lichtblick!"

Geburtstag: 15. April 1968 
Geburtsort: Stuttgart
Größe: 176 cm
Position: Stürmer

Stationen als Spieler: 
1. FC Pforzheim
SC Freiburg
Stuttgarter Kickers
VfL Bochum
OFI Kreta
Athinaikos Athen
AO Kavala
Panelefsiniakos Elefsinas
Fostiras Tavrou Athen
Ethnikos Piräus
Terpsithea Athen

Anzahl der Spiele und Tore:
1. Bundesliga 50/15
2. Bundesliga 133/45

was macht eigentlich...
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auch schon einige andere 
Stationen hier in Griechen-
land und habe in Deutsch-
land beim VfL Wolfsburg 
hospitiert.

Wie kam es dann zu dem En-
gagement hier auf Kreta?
Dimitrios Moutas: Der Trai-
ner ist ein sehr guter Freund 
von mir und hat mich ge-
fragt, ob ich ihm dabei hel-
fen möchte, den Klub wei-
ter zu professionalisieren. 
Platanias ist in den letzten 
drei Jahren ein Durchmarsch 
von der vierten in die erste 
Liga gelungen und der Ver-
ein konnte mit der sportli-
chen Entwicklung nicht ganz 
Schritt halten, insbesondere 
organisatorisch ist einiges 
im Argen. Das war für ihn 
alleine nicht zu bewältigen 
und so hat er mich gefragt 
und ich habe spontan zuge-
sagt.

Der Aufstieg ist bestimmt 
ein riesiger Erfolg für den 
Verein.
Dimitrios Moutas: Es grenzt 
eigentlich an ein Wunder. Se-
hen Sie, der Ort hier hat im 
Winter gerade einmal 600 
Einwohner. Nur im Sommer, 
während der Saison, sind 
es etwa 20.000. Und jetzt 
spielen wir in der ersten Liga 
- das ist der Wahnsinn. Was 
den Verein auszeichnet, ist, 
dass er einer der wenigen 
gesunden Vereine in Grie-
chenland ist. Die meisten 
sind total überschuldet und 
haben Transferverbot, dür-
fen nur Spieler bis 24 Jahre 
verpflichten, die Griechen 
sind. Bei uns hier bei Plata-
nias trifft das nicht zu, hier 
werden auch die Gehälter 
pünktlich gezahlt.

Wie kam es zu diesem ko-
metenhaften Aufstieg in 

Gegengeraden wird eine 
weitere Tribüne für 4.000 
Zuschauer entstehen. Wir 
hoffen, dass wir unsere 
Heimspiele schon bald hier 
austragen können. Bis der 
Umbau fertig ist spielen wir 
in Heraklion.

Was macht eigentlich die 
Beziehung zur alten Heimat 
Stuttgart?
Dimitrios Moutas: Die ist 
nach wie vor intakt. Mein 
Erstwohnsitz ist noch dort, 
mein Sohn studiert in Stutt-
gart, meine Eltern, meine 
Schwiegereltern, mein Bru-
der - alle sind in Stuttgart. 
Ich selbst komme mehrmals 
im Jahr zurück, oft auch für 
Trainerseminare. Und natür-
lich schaue ich dann nach 
meinen Blauen, besuche die 
Heimspiele. Aber auch zum 
VfB habe ich guten Kontakt, 
gerade durch die Verbin-
dungen zu Fredi Bobic und 
Ralf Becker. Für Sie habe ich 
im Sommer einige Spieler in 
Griechenland beobachtet, 
unter anderem Torosidis.
 
Was sagen Sie zur aktuellen 
Entwicklung bei den Blauen?
Dimitrios Moutas: Die ist 
ein absoluter Lichtblick! Der 
Aufstieg war überfällig und 
ist ja auch geglückt. Jetzt 
hoffe ich, dass es in dieser 
Saison mit dem Klassener-
halt klappt und dann muss 
man schauen, aber ich glau-
be schon, dass da momentan 
etwas heranwächst. So sieht 
es aus der Ferne für mich je-
denfalls aus.

Herr Moutas, wir danken Ih-
nen für das Gespräch.

Rekordzeit? Und woher kom-
men die finanziellen Mittel?
Dimitrios Moutas: Die kom-
men von einem Kreis  von 
etwa 15 Personen aus der 
Region Chanion. Diese Leu-
te bilden gleichzeitig auch 
den Vorstand des Klubs. Und 
der Aufstieg, das ist wahr-
lich eine etwas wunderliche 
Geschichte. Noch vor zwei 
Jahren war der Klub in der 
dritten Liga Vierter gewor-
den, doch da in der ersten 
und zweiten Liga viele Spiele 
verschoben wurden und ei-
nige Vereine zwangsabstei-
gen mussten, war Platanias 
plötzlich ein Aufsteiger. Und 
letztes Jahr in der zweiten 
Liga wurde man wieder Vier-
ter und qualifizierte sich so 
für die Aufstiegsplayoffs - 
dort gelang dann der Durch-
marsch.

Wie sieht es mit der Jugend-
arbeit aus, was passiert hier 
im Verein und in Griechen-
land generell?
Dimitrios Moutas: Hier im 
Verein ist noch alles im Auf-
bau. Da wir jetzt ein Erstli-
gist sind, müssen wir drei 
Jugendmannschaften stel-
len. Zuvor gab es die schlicht 
nicht, jetzt werden eine U20, 
U17 und U15 aufgebaut. Bei 
den Topklubs geht es eigent-
lich. Das ist ganz ordentlich, 
was da in diesem Bereich ge-
macht wird. Und es gibt sehr 
viele private Fußballschulen. 
Das ist ein besonderes Merk-
mal hier in Griechenland, 
diese privaten Schulen. Wo-
anders in Europa gibt es so-
was in dieser Form nicht.

Wie muss man sich das vor-
stellen?
Dimitrios Moutas: Es gibt 
private Investoren, die meist 
mehrere Kunstrasenspielfel-
der anlegen lassen und dann 

dort Fußballtraining gegen 
Entgelt anbieten. Die Eltern 
zahlen etwa 50 Euro im Mo-
nat, damit ihre Kids dort trai-
niert werden und das Fuß-
ballspielen lernen. Bei den 
Vereinen ist es grade erst im 
Kommen, da fehlt noch vie-
les. Obwohl eigentlich in ei-
nem Land wie Griechenland, 
das finanziell nicht so stark 
ist, viel auf die Jugend ge-
setzt werden müsste. Aber 
das ist hier nicht der Fall. 
Hier werden lieber Auslän-
der gekauft. 

Wie sehen die Perspektiven 
von AO Platanias in dieser 
Saison aus, welche Zielset-
zung gibt es?
Dimitrios Moutas: Als Auf-
steiger geht es für uns natür-
lich nur um den Klassener-
halt. Wir wollen möglichst 
schnell Punkte holen und 
am Ende drin bleiben. Mit-
tel- oder langfristige Zielset-
zung ist hier in Griechenland 
schwierig. Wenn du zwei, 
drei Spiele verlierst kann es 
sein, dass du sofort weg vom 
Fenster bist und entlassen 
wirst. Den Verantwortlichen 
ist es egal ob die Mannschaft 
im Aufbau ist, noch nie ers-
te Liga gespielt hat und jung 
und unerfahren ist. Wenn 
die Ergebnisse nicht stim-
men bist du weg.

Wie sieht es mit der Spiel-
stätte aus, wo tragt ihr die 
Heimspiele aus?
Dimitrios Moutas: Das ak-
tuelle Stadion wurde 2004 
zur offiziellen Trainingsstät-
te für Olympia ernannt und 
dementsprechend renoviert. 
Aktuell ist es wieder eine 
Baustelle, es wird zu einem 
reinen Fußballstadion um-
gebaut. Die Tribüne wird 
überdacht, die Tartanbahn 
ist schon weg und auf der 
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Punktgewinn bei der TSG 
Balingen für die U23 der 
Kickers
Ein torloses Unentschie-
den erreichte die U23-
Mannschaft der Stutt-
garter Kickers bei der TSG 
Balingen am 11. Spieltag 
der Oberliga Baden-Würt-
temberg. Nach einer chan-
cenarmen ersten Hälfte 
entwickelte sich im zwei-
ten Spielabschnitt eine 
weitaus bessere Partie mit 
vielen Möglichkeiten auf 
beiden Seiten, doch das 
entscheidende Tor wollte 
nicht fallen.

Die Kickers-Mannschaft 
begann im Gegensatz zum 
letzten Gastauftritt bei der 
0:3-Niederlage in Necka-
relz sehr konzentriert und 
ließ in den ersten 45 Minu-
ten kaum nennenswerte 
Chancen der Gastgeber zu. 
Bis zu 40. Minuten blieb 

zwar die Kickers-Offensive 
auch blass, doch dann ge-
lang den Degerlochern 
über die linke Seite ein ge-
lungener Angriff, aber an 
der Flanke von Oliver Stier-
le rutschten an der Fünf-
meterlinie Marcos Alvarez 
und Peter Sprung um haa-
resbreite vorbei (40.).

Ohne Spielerwechsel be-
gann die zweite Hälfte, 
doch nun entwickelte sich 
eine viel muntere Begeg-
nung, „in der es einige Si-
tuation auf beiden Seiten 
gab, da blieb mir fast das 
Herz stehen“, beschrieb 
Kickers-Trainer Jürgen 
Hartmann die Torchan-
cen. Unerklärlicherweise 
schlichen sich nämlich 
nun immer wieder viel zu 
viele einfache Ballverluste 
und Abspielfehler im Spiel 
der Blauen ein. Das Team 
von Kapitän Oliver Stierle 
„musste einige enge Si-
tuation überstehen, aber 
meist weil wir leichtfer-
tige Ballverluste hatten 
und so den Balinger den 
Platz zum kontern gaben“, 
befand Hartmann völlig 
richtig. Als Turan Sahin 
(47.), Marc Wissmann (60.) 
und der eingewechselte 
Florian Horschke (70.) ihre 

klare Chance liegen ließen, 
hatte Marcos Alvarez die 
dicke Chance zur Kickers-
Führung. Nach einem lan-
gen Abschlag von Mario 
Aller ließ sich der Kickers-
Mittelfeldspieler zu weit 
abdrängen, so dass TSG-
Keeper Julian Hauser auf 
der Linie noch klären konn-
te (71.). Und nur vier Minu-
ten später flog eine Flanke 
von Tobias Heim auf den 
zweiten Pfosten, wo Alva-
rez abzog, doch er schaffte 
es wieder nicht, Hauser zu 
bezwingen. Der ehemali-
ge Kickers-Juniorenspieler 
parierte den Schuss mit ei-
nem tollen Reflex zur Ecke 
(75.).

Das Spiel ging weiter hin 
und her, beide Teams spiel-
ten mit offenem Visier. 

 JÜRGEN 
HARTMANN

U23-Trainer

kickers-U23
In der 82. Minute sah Ba-
lingens Fabian Kurth die 
Rote Karte, als er Simon 
Köpf von hinten in die Bei-
ne grätschte. Auch in den 
Schlussminuten wollte der 
entscheiden Treffer nicht 
mehr fallen: Aller rettete 
gegen Andreas Kohle (84.), 
Simon Köpf fälschte den 
Schuss von Florian Horsch-
ke in höchster Not ab (85.) 
und Julian Hauser fing den 
Schuss von Jan Knezevic 
sicher ab (88.). So blieb es 
beim torlosen Unentschie-
den und der Punkteteilung, 
„mit der wir zufrieden sein 
müssen“, so der Kickers-
Coach nach der Partie, 
„beide Teams hatten die 
Möglichkeit in Führung zu 
gehen, doch beide ließen 
ihre Chancen liegen.“
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TABELLE.

Sa., 11. Aug. 12, um 15.30 Uhr	 Bahlinger SC - Kickers U23		  5:1 (3:1) 
So., 18. Aug. 12, um 14.00 Uhr	 Kickers U23 - FC 08 Villingen	 0:2 (0:2)
So., 26. Aug. 12, um 14.00 Uhr	 Kickers U23 - FSV 08 Bissingen	 1:1 (1:0)
Sa., 1. Sept. 12, um 15.30 Uhr 	 VfR Mannheim - Kickers U23	 3:1 (2:0)
Mi., 5. Sept. 12, um 18.00 Uhr 	 Kickers U23 - TSV Grunbach	 0:1 (0:0)
So., 9. Sept. 12, um 15.00 Uhr 	 SV Spielberg - Kickers U23		  1:2 (0:1)
So., 16. Sept. 12, um 14.00 Uhr	 Kickers U23 - SSV Reutlingen	 0:1 (0:0)
Sa., 22. Sept. 12, um 15.30 Uhr	 Kehler FV - Kickers U23		  0:2 (0:0)
Sa., 29. Sept. 12, um 15.30 Uhr	 SpVgg. Neckarelz - Kickers U23	 3:0 (3:0)
So., 7. Okt. 12, um 14.00 Uhr	 Kickers U23 - Karlsruher SC II	 abg.
Sa., 13. Okt. 12, um 15.30 Uhr 	 TSG Balingen - Kickers U23		 0:0 (0:0)
So., 21. Okt. 12, um 14.00 Uhr 	 Kickers U23 - SGV Freiberg
Fr., 26. Okt. 12, um 19.00 Uhr	 FC Nöttingen - Kickers U23 
So., 04. Nov. 12, um 14.00 Uhr	 Kickers U23 - FC Astoria Walldorf
Sa., 10. Nov. 12, um 14.30 Uhr	 FC Singen 04 - Kickers U23
So., 18. Nov. 12, um 14.00 Uhr 	 Kickers U23 - Offenburger FV
Sa., 24. Nov. 12, um 14.30 Uhr	 FSV Hollenbach - Kickers U23 
So., 2. Dez. 12, um 14.00 Uhr 	 Kickers U23 - Bahlinger SC
Sa., 8. Dez. 12, um 14.00 Uhr 	 FC 08 Villingen - Kickers U23

 
Die Heimspiele der Kickers U23 finden immer auf der Bezirkssportanlage 
Waldau statt.

SPIELPLAN U23.

Pl. Verein Sp. Tore Pkte

1 SpVgg Neckarelz 11 19:5 27
2 FC Astoria Walldorf 11 24:7 26
3 Bahlinger SC 11 26:18 22
4 SGV Freiberg 11 24:17 20
5 FC Nöttingen 11 18:9 19
6 FSV Hollenbach 11 13:9 19
7 VfR Mannheim 11 15:12 19
8 TSG Balingen 11 17:13 18
9 SSV Reutlingen 11 19:19 16
10 FSV 08 Bissingen 11 17:19 12
11 Kehler FV 11 10:12 12
12 FC 08 Villingen 11 14:17 12
13 TSV Grunbach 11 10:15 11
14 Offenburger FV 11 13:17 10
15 Karlsruher SC II 10 13:20 8
16 Stuttgarter Kickers U23 10 7:17 8
17 SV Spielberg 11 11:25 7
18 FC Singen 04 11 6:25 2
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U19 verliert Nachholspiel 
bei der Spvgg. Unterha-
ching
Bei ihrem Nachholspiel 
gegen die SpVgg Unterha-
ching konnte die U19 der 
Stuttgarter Kickers nicht 
an die Leistung anknüpfen, 
die sie gegen den Tabel-
lenführer 1860 München 
gezeigt hatte. Beim Tabel-
lenschlusslicht verloren die 
Stuttgarter mit 0:1.

Nachdem die U19 den Ta-
bellenführer 1860 Mün-
chen vom ersten Platz 
gestürzt hatte, war die Mo-
tivation der Mannschaft 
für das Nachholspiel ge-
gen die Spielvereinigung 
Unterhaching groß. Das 
alleine reichte jedoch nicht 
für einen Sieg. Zur Halb-
zeitpause trennten sich 
die Mannschaften mit 0:0. 
Dabei blieb es aber nicht. 
In der 68. Minute gelang 
Oguz Aytan der Treffer für 
die Gastgeber. Die Stuttgar-
ter schafften es trotz guter 
Chancen nicht, den Vor-
sprung wieder aufzuholen 
und damit zumindest einen 
Punkt gegen das Schluss-
licht der Tabelle mitzuneh-
men. Mit dem Sieg holte 
Unterhaching die ersten 
drei Punkte der Saison und 

steht nun auf Rang 13. Die 
Stuttgarter Kickers bleiben 
mit sieben Punkten auf Ta-
bellenplatz zehn.

„Wir haben zu passiv und 
drucklos nach vorne ge-
spielt“, erklärte der Kickers-
Trainer Sven Hayer die Nie-
derlage seiner Mannschaft. 
„Das war ein typisches 
0:0-Spiel, aber dann ha-
ben wir das Tor durch einen 
Standard bekommen. Ob-
wohl wir danach zwei oder 
drei gute Chancen hatten, 
war es schwer, den Schal-
ter nochmal umzulegen.“ 
Insgesamt sei der Unter-
hachinger Sieg verdient ge-
wesen. „Wir haben verdient 
verloren. Das ist besonders 
schade, weil das wichti-
ge Punkte waren. Gerade 
gegen Mannschaften, die 
direkte Konkurrenten hin-
ter uns sind, zählen diese 
Punkte doppelt“, betonte 
Hayer.

Slavia Prag heißt der Sieger 
beim zweiten U9 Zengin-
Cup in Eislingen. Das Team 
aus Tschechien setzte sich 
im Finale gegen den Vorjah-
reszweiten FC Bayern Mün-
chen mit 1:0 durch.
Pünktlich zum Turnierstart 
verschwanden am Himmel 

die Regenwolken und die
Sonne kam heraus. Bei 
strahlendem Sonnenschein 
kämpften anschließend 32
Spitzenteams aus vier 
Ländern um den be-
gehrten Zengin-Cup, der 
von Namensgeber und 
Hauptsponsor Murat Zen-
gin gestiftet wurde. Mu-
rat Zengin ist es auch zu 
verdanken, dass ein Tur-
nier in dieser Größenord-
nung überhaupt zustande 
kommt. Durch seinen Ein-
satz und die einwandfrei 
Organisation von Filip Bi-
lac vom 1.FC Eislingen und 
Kevin Aleth (Kickers) war 
es ein rundum perfektes 
Turnier. Unterstützt wur-
de das genannte Trio am 
Veranstaltungstag bei der 
Turnierleitung durch Lena 

kickers-JUNIOREn-NEWS
Aleth und Andreas Aleth 
Aleth sowie dem aus Jo-
hannes Schleehuber und 
Kickers Stadion-DJ Thommy 
Berg bestehenden Modera-
tionsteam.

Bereits in der Vorrunde 
konnten die gut 500 Zu-
schauer aus nah und fern 
im Eislinger Eichenbach-
Stadion tolle und hochklas-
sige Spiele des 32-köpfigen
Teilnehmerfeldes (unter 
anderem bestückt mit dem 
FC Bayern München, Schal-
ke 04, Bayer Leverkusen, FC 
Basel, Red Bull Salzburg und 
Sparta Prag) erleben. Kein 
einziges 0:0 in der Vorrun-
de spricht für Klasse dieses 
Turniers, was zu den bes-
ten in seiner Altersklasse in 
ganz Deutschland zählt.
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Einziger Wehrmutstropfen 
war, dass die Kickers-Ju-
nioren als Vorjahressieger 
bereits nach der Vorrunde 
mit lediglich sechs Punkten 
keine Chance mehr auf die 
Titelverteidigung hatten. 
Da nutzte auch die Unter-
stützung der Kickers-Profis 
Fabian Gerster und Günay 
Güvenc nichts, die nicht 
nur für eine Interviewrun-
de zur Verfügung standen, 
sondern auch zahlreiche 
Autogramme schreiben 
mussten. Statt dessen setz-
te sich der Nachwuchs des 
FSV Mainz 05 in Gruppe 
C durch und stand damit 
im Halbfinale. Weiter für 
die Vorschlussrunde qua-
lifizierten sich der letzt-
jährige Finalist FC Bayern 
München sowie die bei-
den ausländischen Teams 
von Sturm Graz und Slavia 
Prag. Besonders beeindru-
ckend dabei war, dass die 
Mannschaft von Slavia, die 
auch mit zahlreichen Eltern 
und Fans angereist war, 
die Vorrunde mehr oder 
weniger dominiert hatte: 
In sieben Spielen hatte sie 
sieben Mal als Sieger den 
Platz verlassen. Dabei setz-
te man sich immerhin ge-
gen Teams wie Nürnberg, 
Leverkusen oder Salzburg 
durch. Somit standen nun 
die Halbfinalpaarungen 
fest. Im ersten Vorschluss-
rundenspiel standen sich 
Slavia Prag und der FSV 
Mainz 05 gegenüber. Hier 
merkte man beiden Mann-
schaften Nervosität an, 
letztendlich behielt Slavia 
Prag mit 4:3 die Oberhand. 
Im zweiten Halbfinale setz-
te sich Bayern München 
mit 1:0 gegen Sturm Graz 
durch. Nachdem sich Mainz 
05 im „kleinen Endspiel“ 
gegen Sturm Graz Rang 

drei in der Abschlussrang-
folge des Turniers gesichert 
hatte, wurde nach über 
sieben Stunden das Finale 
angepfiffen und es wehte 
so etwas wie Champions-
League Luft durch das Eis-
linger Eichenbach-Stadion: 
Der Vorjahres Zweite Bay-
ern München bat Slavia 
Prag zum Duell. Auch in die-
ser Begegnung wollte kein 
Team zuviel riskieren und 
den entscheidenden Feh-
ler begehen, doch am Ende 
setzten sich in einem hoch-
klassigem Spiel die tsche-
chischen Gäste aus Prag 
durch den entscheidenden 
Treffer mit 1:0 durch und si-
cherten sich den Titel beim 
zweiten Zengin-Cup.

Zumindest bei diesem Tur-
nier setzte sich also auch 
für den Nachwuchs des FC
Bayern die aus der Vorsai-
son vom Profiteam bekann-
te Crux der zweiten Plätze
fort. Ein Bayern – Akteur 
hatte aber dennoch etwas 
zu bejubeln: Torwart Han-
nes Heilmair wurde, wie 
bereits im Vorjahr, zum 
besten Schlussmann des 
Turniers gewählt. Bester 
Feldspieler war der Mainzer 
Almin Messanovic.

Zum Schluss noch einmal 
ausdrücklichen Dank an die 
beiden Organisatoren Kevin 
Aleth von unseren U9 – Ju-
nioren und Filip Bilac vom 1. 
FC Eislingen. Beiden ist der 
Reibungslose Ablauf diese 
Turniers zu verdanken. Und 
wie man nach dem Ver-
anstaltungsende verneh-
men konnte, planen beide 
für Herbst 2013 schon den 
nächsten Zengin-Cup in 
Eislingen.
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blauer montag
sorgten die „Atzen“. Wie 
bereits im vergangenen 
Jahr rockte die Partyband 
das Zelt der Schwabenwelt 
– und die Kickers-Fans und 
die Kickers-Mannschaft fei-
erte gemeinsam mit.
Die Stuttgarter Kickers be-
danken sich sehr herzlich 
bei Schwaben Bräu und 
dem Team der Schwaben-
welt von Michael Wilhel-
mer für die Einladung und 
den hervorragenden Ser-
vice. 

Die Stuttgarter Kickers auf 
dem Canstatter Wasen

Der blaue Montag hat eine 
große Tradition bei den 
Stuttgarter Kickers. Seit 
Jahrzehnten treffen sich 
die Kickers-Mannschaft, 
ihre Fans und Freunde beim 
Volksfest auf dem Wasen 
zum gemeinsamen Feiern.

Auch in diesem Jahr war das 
wieder so. In die „Schwa-
benwelt“ von Michael 
Wilhelmer hatte Kickers-
Partner Schwaben Bräu ge-
laden. Die Spieler um Kapi-
tän Enzo Marchese waren 
genauso gekommen wir 
Präsident Prof. Dr. Rainer 
Lorz, Präsidiumsmitglied 
und Weltmeister Guido 
Buchwald und Aufsichts-
ratschef Christian Dinkela-
cker. Perfekt umsorgt vom 
fleißigen Team der Schwa-
benwelt und Schwaben 
Bräu Marketing-Frau Eva 
Reisch ließen sich die Gäs-
te von den Blauen nicht 
nur den leckeren Gersten-
saft schmecken, sondern 
auch die ausgezeichneten 
Schweinshaxen, Maulta-
schen und Göckele. 

Für das perfekte Rahmen-
programm auf der Bühne 

fä:nmeile ¬

RZ_SCHWA-12-065_AZ_fanmeile_A5_quer.indd   1 11.10.12   10:23



61

Termine nach Vereinbarung: Montag – Freitag 8.30 – 12.00 Uhr · 14.00 – 18.00 Uhr
Zentrale: Telefon 07 11 / 87 03 53-0 · Telefax 07 11 / 87 03 53-11 · www.orthopaedie-stuttgart.de

Gemeinschaftspraxis für Orthopädie, 
Unfallchirurgie und Neurochirurgie

Dr. med. Christian Mauch
Dr. med. Jörg Stihler
Dr. med. Ulrich Langenbach
& Partner

Belegärzte im Karl-Olga-Krankenhaus

Ärzte: 
Dr. med. Christian Mauch
Dr. med. Jörg Stihler
Dr. med. Ulrich Langenbach
Dr. med. Andreas Hoffmann
FA  Martin Deeg

Standort 
Karl-Olga-Krankenhaus
Werderstraße 70
70190 Stuttgart

Standort 
Stuttgart-Mitte
Friedrichstraße 40
70174 Stuttgart

Z.O.N.-Physiotherapie 
Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Krankengymnastik am Gerät
Sportphysiotherapie

Diagnostik
Computertomographie
Offene Kernspintomographie
Digitales Röntgen
Knochendichte
Ultraschall
Neurologische Diagnostik

Microtherapie
Bandscheibenvorfall
Spinalstenose
Wirbelsäulenarthrose

Leistungsspektrum:
l Arthroskopische Gelenkchirurgie 
   an Knie, Hüfte, Schulter und  
   Sprunggelenk
l Gelenkersatz an Knie, Hüfte,  
   Schulter und Sprunggelenk
l Knorpeltransplantationen,  
   Meniskuschirurgie/- Naht
l Minimalinvasiver Kreuzbandersatz
l Fuß- und Sprunggelenkchirurgie
l Rheumaorthopädie und -chirurgie
l Handchirurgie
l Bandscheibenoperationen
l Microtherapie der Bandscheibe
l Stabilisierungsoperationen
l Schmerztherapie
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Spitzenteam Unterhaching 
kommt auf die Waldau
Das Spiel gegen Unterha-
ching ist der Schlusspunkt 
von drei Heimspielen in Fol-
ge. Die Spielvereinigung reist 
am Samstag,  den 27 Oktober 
auf die Waldau. Derzeit ste-
hen sie im oberen 
Teil der Tabelle und 
kommen daher 
mit viel Selbstbe-
wusstsein. Dem-
nach wird es keine 
leichte Aufgabe für 
unsere Blauen werden 
und ist neben einem konzen-
trierten und mutigen Auftre-
ten nur mit viel Unterstüt-
zung durch die Kickers-Fans 
zu schaffen. Anpfiff ist zur 
gewohnten Zeit um 14 Uhr 
im GAZi-Stadion.

Auswärtsspiel in Babelsberg
Eine Woche später 
steht das nächste 
Auswärtsspiel an. 
Am 3. November tre-
ten die Kickers eine 
lange Reise nach Ba-
belsberg an. Anstoß 

ist um 14 Uhr im 
Karl-Liebknecht-
Stadion in Babels-

berg. Aufgrund der 
Tabellensituation 
stehen die Babels-

berger mächtig un-
ter Druck und werden  

für einen Dreier kämpfen. 
Somit wird das Aus-
wärtsspiel für un-
sere Kickers alles 
andere als ein leicht. 
Daher hoffen unse-
re Jungs auf zahlrei-
che Unterstützung. 

Preußen Münster zu Gast bei 
den Kickers
Am 17. Spieltag 
kommt es zu der 
Begegnung: Stutt-
garter Kickers ge-
gen den SC Preußen 
Münster. Ebenso 

wie Unterhaching ist Preu-
ßen Münster eine der Top-
Mannschaften dieser Sai-
son. Die Kickers werden 
versuchen mit einer guten 
Leistung die Punkte daheim 
zu behalten. Insgesamt tra-
fen beide Teams erst vier-
mal aufeinander. Man darf 

also gespannt sein. 
Anpfiff ist am 
Samstag, den 10. 
November um 
14 Uhr im GAZi-
Stadion. 

DIE NÄCHSTEN 
SPIELE:
3. Liga 
Samstag,  
27. Oktober 2012 
Anstoß: 14 Uhr 
GAZi-Stadion a.d. Waldau 
SV Stuttgarter Kickers - 
SpVgg Unterhaching

3. Liga 
Samstag,  
3. November 2012 
Anstoß: 14 Uhr 
Karl-Liebknecht-Stadion 
SV Babelsberg 03 - 
SV Stuttgarter Kickers

3. Liga 
Samstag,  
10. November 2012 
Anstoß: 14 Uhr 
GAZi-Stadion a.d. Waldau 
SV Stuttgarter Kickers - 
SC Preußen Münster

AUSblick

www.gazi.de

GAZİ. Langjähriger Partner der Stuttgarter Kickers.

Riesenhunger auf
die neue Saison!

Genuss kennt nur eine Sprache
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Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Nähere Informationen bei LOTTO und unter www.lotto.de. 
Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym). SPIELEN 

AB 18 JAHREN

Das Spielangebot von LOTTO Baden-Württemberg
Vielfältig und seriös
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